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Sehr geehrte Kolleginnen 

und Kollegen,

sehr herzlich lade ich Sie zur
32. Jahrestagung der Deutschen
Gesellschaft für Senologie 2012
nach Stuttgart ein!

Der fachgebietsübergreifende
Dialog ist eine wesentliche
Grundlage für eine hochwertige

senologische Medizin in allen   Facetten. Mit dem Senolo-
giekongress ist es uns seit über 30 Jahren  gelungen, ein
weitreichendes Forum für diesen wissenschaftlichen und
fachlichen Austausch in der Senologie zu etablieren. Alle
beteiligten Disziplinen erhalten die Gelegenheit, neue
Erkenntnisse und deren Bedeutung für Diagnostik und
Therapie vorzustellen und zu diskutieren.

Die Gesellschaft übernimmt eine überaus hohe Verant-
wortung für die betroffenen Patientinnen: Die immer
noch vorherrschende hohe Zahl an Brustkrebserkrankun-
gen mahnt uns, ständig innovative Ideen in Forschung
und Alltag zu suchen und umzusetzen. Moderne Denkwei-
sen sind die Basis für individualisierte Prävention, um
betroffenen Frauen eine bestmögliche Lebensperspektive
zu ermöglichen.

Zur Gewährleistung der bestmöglichen Versorgung für
die Patientinnen unter Berücksichtigung der heutzutage
rasanten Entwicklung von Methoden und Technik ist die
wirkungsvolle, feste Zusammenarbeit aller Fachbereiche
wie Gynäkologie, Diagnostische Radiologie, Innere Medi-
zin, Pathologie, Chirurgie und Radioonkologie in Koope-
ration mit den Selbsthilfeinitiativen und in der Senologie
nichtärztlich Tätigen unentbehrlich und essentiell.

Der Kongress soll dazu beitragen, Chancen und Perspek-
tiven für alle beteiligten Fachgesellschaften aufzuzeigen
und die Weiterentwicklung der senologischen Möglichkei-
ten voranzutreiben. In dem Bestreben, niedergelassene,
klinisch tätige und wissenschaftlich aktive Kolleginnen

und Kollegen zusammenzubringen, haben wir gemeinsam
mit den Kongress- und Co-Kongresspräsidenten erneut
ein Programm aus wiederkehrenden und brandaktuellen
Themen zusammengestellt. Die Darstellung der Senologie
in Ihrer gesamten Komplexität ist ein Anliegen, welches
sich in den verschiedenen wissenschaftlichen Themen
und Fortbildungskursen für jeden Fachbereich widerspie-
gelt. In lebendigen Diskussionen, im Austausch zwischen
erfahrenen und jungen Kollegen sowie in klinischen    Fall-
diskussionen soll diese Jahrestagung eine interaktive
Plattform für alle Beteiligten werden. Ein besonderes
Augenmerk liegt in diesem Jahr auf den neuen S-3-Leit-
linien. Wir möchten interprofessionelle Antworten auf
aktuelle Fragen anbieten.

Mein persönlicher Dank gilt allen Mitgestaltern der Ta-
gung. Ohne Ihre Unterstützung wäre das vielfältige,
wissenschaftliche Angebot kaum denkbar.

Bereichern Sie die kommende Jahrestagung mit uns
gemeinsam durch Ihre aktive Teilnahme für ein abwechs-
lungsreiches, interdisziplinäres Programm, um somit den
fach- und berufsgruppenübergreifenden Austausch zu
gestalten.

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. med. Diethelm Wallwiener  |  Tübingen
Präsident der Deutschen Gesellschaft für Senologie e. V.
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Sehr geehrte Kolleginnen 
und Kollegen,

im Namen der Deutschen Gesellschaft für
Senologie möchte ich Sie zusammen mit
meinen Co-Kongresspräsidenten ganz herz-
lich  zu unserer 32. Jahrestagung der Deut-
schen Gesellschaft für Senologie vom 05.–07.
Juli 2012 in der Messe Stuttgart einladen. 

Früherkennung und Therapie des Mamma-
karzinoms werden im Schwerpunkt des
wissenschaftlichen Programms stehen. 

Die Zahl der Todesfälle durch Brustkrebs hat
im letzten Jahrzehnt, trotz des demogra-
phisch bedingten Anstiegs der Neuerkran-
kungen, in allen westlichen Ländern abge-
nommen. Diese erfreuliche Entwicklung ist
auf Fortschritte im Bereich der Früherken-
nung und der Therapie des Mammakarzi-
noms zurückzuführen. Neue molekulare
Marker und Gen-Signaturen beginnen Einzug
in den klinischen Alltag zu halten und ermög-
lichen bereits teilweise eine individualisierte
Therapie. 

Der Vision eines vollständig individualisierten
Vorgehens in der Früherkennung, Therapie
und Nachsorge kommen wir Schritt für
Schritt näher. Die zeitgerechte Umsetzung
des rasanten Erkenntnisgewinns in allen
Fachgebieten erfordert einen ständigen Lern-
prozess bei allen Beteiligten. Auch die Bereit-
schaft zur engen und vertrauensvollen
interdisziplinären Zusammenarbeit ist ele-
mentar, unter Aufgabe alter Dogmen zum
Nutzen unserer Patientinnen.

Der Kongress der Deutschen Gesellschaft für
Senologie bietet ein in Deutschland einmali-
ges Forum für die interdisziplinäre Fort- und

G R U S S W O R T E

Weiterbildung. Die Symposien werden von
Referenten und Vorsitzenden aller beteiligten
Fachrichtungen hochrangig besetzt, wodurch
eine Beleuchtung der Themen aus verschie-
den Blickwinkeln gewährleistet wird. Darüber
hinaus wird auch jungen Wissenschaftlern ein
Forum für die Präsentation ihrer Arbeiten ge-
geben. Der Kongress stellt nicht nur für Ex-
perten eine ideale Plattform zum Austausch
der neusten Erkenntnisse dar, sondern richtet
sich insbesondere auch an die Ärztinnen und
Ärzte in Weiterbildung fast aller Fachrichtun-
gen.

Wir freuen uns darauf, Sie in Stuttgart zu
treffen.

Mit besten Grüßen

Prof. Dr. Wilfried Budach  |  Düsseldorf
Kongresspräsident

Prof. Dr. Bernd Gerber  |  Rostock
Co-Kongresspräsident

Prof. Dr. Walter Heindel  |  Münster
Co-Kongresspräsident

Prof. Dr. Christof von Kalle  |  Heidelberg
Co-Kongresspräsident
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G R U S S W O R T E

Jedes Jahr erkranken in Deutschland 57.000 Frauen an
Brustkrebs – eine schockierende Diagnose für die Betrof-
fenen. Es  ist eine große Aufgabe der medizinischen Wis-
senschaft, die körperlichen und seelischen Folgen dieses
ebenso häufigen wie heimtückischen Leidens zu lindern.

Ich bin der Deutschen Gesellschaft für Senologie daher
dankbar für ihr großes Engagement. Sie fördert den in-
terdisziplinären Erfahrungsaustausch und die Erarbeitung
von Standards, um Diagnostik und Therapie von Brust-
krebs weiterzuentwickeln und die Lebensqualität der
erkrankten Frauen zu verbessern. Hierzu leistet der jähr-
lich stattfindende Kongress, der sowohl Wissenschaftle-
rinnen und Wissenschaftlern als auch alle anderen
Beteiligten, etwa Krankenkassen, Selbsthilfegruppen und
Pharmaunternehmen, einbezieht, einen wertvollen Bei-
trag. Gerne habe ich daher die Schirmherrschaft über die
32. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Seno-
logie übernommen.

Ich nehme es als Kompliment für die baden-württember-
gische Hochschullandschaft, dass der größte europäische
Kongress zum Thema Brustkrebs bereits zum achten Mal
in Baden-Württemberg stattfindet. Die  Deutsche Gesell-
schaft für Senologie hat damit erneut ein Bundesland ge-
wählt, das mit seinen fünf medizinischen Fakultäten und
Universitätsklinika bundesweit eine Spitzenposition in der
Hochschulmedizin einnimmt.

Ich wünsche allen Besucherinnen und Besuchern dieses
Kongresses eine anregende, informative und erkenntnis-
reiche Jahrestagung sowie gute Gespräche und einen
angenehmen Aufenthalt in Stuttgart. 

Theresia Bauer MdL
Ministerin für Wissenschaft, Forschung
und Kunst des Landes Baden-Württemberg
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Saal C 1.1.1 Saal C 1.1.2 Saal 1.2.1 Saal C 1.2.2 Saal C 4.2/3 Saal C 5.1

08.00–09.30

K1
State of the Art –
Sonographische 
Vakuumbiopsie

K2
Komplementäre
Mamma diagnostik 
für Senologen

10.00–11.30

DCIS – die neue 
Herausforderung

Vas genetisch 
bedingte Mamma-
karzinom 1

Update Studienlage
Mammographie-
Screening

Diskussionsforum

2. Treffen der 
Brustoperateure
nach AWOgyn

Pro und Contra 
partielle Brust-
bestrahlung und 
intraoperativer Boost

Lobuläres 
Mammakarzinom – 
Besonderheiten 
der Biologie, 
Pathologie, 
Klinik

11.30–12.00 KAFFEEPAUSE / BESUCH DER INDUSTRIEAUSSTELLUNG

12.00–13.30

Kontroversen der
Therapie der Axilla /
Lymphabflussgebiete

Innovationen in der
Brustkrebs-
Früherkennung

Das genetisch bedingte
Mammakarzinom 2

Diskussionsforum

S3-Leitlinie:
Diagnostik und Inter-
vention – was ist neu?

Das Triple negative
Mammakarzinom

Nebenwirkungs-
management
und Compliance

13.30–15.30 MITTAGSPAUSE / BESUCH DER INDUSTRIEAUSSTELLUNG

13.45–15.15 Uhr

Lunchsymposium
Sividon Diagnostics GmbH

15.30–17.00

Prognose und 
prädiktive Faktoren in
der adjuvanten
Therapie des Mamma-
karzinoms – schon 
reif für die 
Routine?

Das kleine 
Mammakarzinom 

Grenzen der
brusterhaltenden 
Therapie

Diskussionsforum

Zusammenarbeit 
von Mammographie-
Screening-Einheiten
und Brustzentren

Knochenbezogene 
Pathways in der 
Behandlung und 
Prävention des 
Mammakarzinoms

Das Wichtigste vom Tage

Experten berichten und 
beantworten Fragen: 

4. Symposium für Aktive 
in Brustkrebsinitiativen
und in der Brustkrebs-
selbsthilfe

17.00–17.30 KAFFEEPAUSE / BESUCH DER INDUSTRIEAUSSTELLUNG

17.00–18.00 Posterbegehung

18.00–19.30 Eröffnungsveranstaltung (C 1.1.2)

19.30–20.30 Get-together in der Industrieausstellung
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Saal C 5.2/3 Saal C 6.1 Saal 6.2 Saal C 7.1 Saal C 7.2 Saal C 7.3

08.00–09.30

K3
Sonographie für 
Senologen

K4
Pathologie für 
Senologen

K5
Indikationsbezogene
operative Konzepte 
der Mammakarzinom-
Chirurgie

K6
Innovative 
operative 
Techniken

K7
Interdisziplinäre 
Fallbesprechung für 
die lokoregionäre 
Therapie

K8
Intervall-Karzinome 
im Mammographie-
Screening Fallde-
monstrationen

10.00–11.30

Prognostische und 
therapeutische Rele-
vanz zirkulierender 
Tumorzellen

(9. Internationale 
Konferenz für Tumor-
zelldissemination)

Vorgehen bei 
CUP-Syndrom

Die prämenopausale
Mammakarzinompatien-
tin – aktueller Stellen-
wert der endokrinen
Therapie

Mit freundlicher 
Unterstützung der Firma
Takeda Pharma GmbH

Freie Vorträge
Brustzentren und 
Comprehensive 
Cancer Centers; 
Versorgungs-
forschung

BMBF-Symposium 
Improvement of 
breast cancer 
diagnosis and 
therapy

11.00–12.00 Uhr
Pressekonferenz

11.30–12.00

12.00–13.30

DGS meets Senologic 
International Society
(SIS) and SIS-Internatio-
nal School of Senology –
International highlight
topics (English)

Therapie der ossären
Metastasierung

Rekonstruktion und 
Bestrahlung

Freie Vorträge

Gynäkologie und 
Onkologie

Abklärung 
pathologischer 
Mamillensekretion

13.30–15.30 

13.45–15.15 Uhr
Lunchsymposium
Roche Pharma AG

15.30–17.00

15.45–16.45 Uhr
Satellitensymposium
Roche Pharma AG

Brustkrebserkrankung
des Mannes

Komplementäre
Medizin beim Mamma-
karzinom

Freie Vorträge

Gynäkologische 
Onkologie, 
Radiologie, 
Radioonkolgie

Der interessante 
senologische Fall –
Seno-Board

17.00–17.30

17.00–18.00

18.00–19.30

19.30–20.30 

Den aktuellen Stand des wissenschaftlichen Programmes finden Sie stets online zu Ihrer Verfügung unter „Programm/Poster“ auf www.senologiekongress.de.



10 n

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM Donnerstag, 05. Juli 2012

08.00–09.30 Fortbildungskurse

08.00–09.30
Saal 4.2/3

K1
State of the Art – Sonographische Vakuumbiopsie
s. S. 61

M. Hahn (Tübingen)
U. Krainick-Strobel (Tübingen)
T. Töllner (Stade)

08.00–09.30
Saal 5.1

K2
Komplementäre Mammadiagnostik für Senologen 
s. S. 61

R. Schulz-Wendtland (Erlangen)
E. Wenkel (Erlangen)

08.00–09.30
Saal 5.2/3

K3
Sonographie für Senologen
s. S. 61

V. Duda (Marburg)

08.00–09.30
Saal 6.1

K4
Pathologie für Senologen
s. S. 62

T. Decker (Neubrandenburg)
C. Focke (Neubrandenburg)
J. Tio (Münster)
S. Weigel (Münster)

08.00–09.30
Saal 6.2

K5
Indikationsbezogene operative Konzepte der Mammakarzinom-Chirurgie
s. S. 62/63

M. Marx (Radebeul)

08.00–09.30
Saal 7.1

K6
Innovative operative Techniken
s. S. 63

M. Thill (Lübeck)

08.00–09.30
Saal 7.2

K7
Interdisziplinäre Fallbesprechung für die lokoregionäre Therapie
s. S. 63

U. Kraus-Tiefenbacher (Mannheim)

08.00–09.30
Saal 7.3

K8
Intervall-Karzinome im Mammographie-Screening – Falldemonstrationen
s. S. 63

U. Kettritz (Berlin)

10.00–11.30
Saal C 1.1.1

DCIS – die neue Herausforderung C. Kuhl (Aachen)
N. Maass (Aachen)
C. Petersen (Hamburg)

DCIS und Sentinel-Lymphknoten – wann? J. Tio (Münster)

Wann bestrahlen? C. Petersen (Hamburg)

DCIS, die bildgebende Herausforderung U. Kettritz (Berlin)

Ist der Schnellschnitt suffizient zur Schnittrandbeurteilung? C. Focke (Neubrandenburg)

Pathogenese des DCIS - haben wir molekulare Marker? D. Bauerschlag (Aachen)
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10.00–11.30
Saal C 1.1.2

Das genetisch bedingte Mammakarzinom 1 W. Jonat (Kiel)
M. Kiechle (München)
R. Schmutzler (Köln)

Neue Risikogene A. Meindl (München)

Neueste Ergebnisse aus der Früherkennung U. Bick (Berlin)

Neue Therapieansätze K. Rhiem (Köln)

BRCA-Netzwerk A. Hahne (Bad Münder)
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10.00–11.30
Saal C 1.2.1

Update Studienlage
Mammographie-Screening

W. Aubke (Köln)
W. Heindel (Münster)
H.-W. Hense (Münster)
A. Katalinic (Lübeck)

Epidemiologie des Mammakarzinoms: Aktuelle Resultate aus deutschen 
Epidemiologischen Krebsregistern

A. Katalinic (Lübeck)

Evaluationsergebnisse des deutschen Mammographie-Screening Programms: 
aktueller Stand

K. Bock (Marburg)

Bewertung aktueller Publikationen aus epidemiologischer Sicht H. W. Hense (Münster)

Intervallkarzinome: Definition – Klassifikation und Fallbeispiele W. Heindel (Münster)

Intervallkarzinomraten in der ersten Runde des Mammographie-Screening-
Programms in Nordrhein-Westfalen

O. Heidinger (Münster)

Diskussion

10.00–11.30
Saal C 4.2/3

Pro und Contra partielle Brustbestrahlung und intraoperativer Boost S. Rimbach (Saarlouis)
A. Staebler (Tübingen)
F. Wenz (Mannheim)

Intraoperative Strahlentherapie - Stellenwert und Entwicklung K. Friedrichs (Hamburg)

Update intraoperative Bestrahlung M. Sütterlin (Mannheim)

Neoadjuvante Chemotherapie und onkologische Operation – spezielle Herausforderung U. Nitz (Mönchengladbach)°

Intraoperative Schnittrandbestimmung und IORT (spezielles System der
Telepathologie in Salzburg)

R. Reitsamer (Salzburg, Österreich)

10.00–11.30
Saal C 6.1

Vorgehen bei CUP-Syndrom T. Dimpfl (Kassel)
W. Harms (Basel, Schweiz)
H. Sittek (München)

Pathologie S. Baldus (Düsseldorf)°

Bildgebende Diagnostik S. Schönberg (Mannheim)

Chirurgisches Vorgehen T. Hawighorst (Göttingen)°

Stellenwert der Strahlentherapie W. Harms (Basel, Schweiz)

Stellenwert der Systemtherapie A. Rody (Homburg/Saar)°
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10.00–11.30
Saal C 5.2/3

Prognostische und therapeutische Relevanz zirkulierender Tumorzellen
9. Internationale Konferenz für Tumorzelldissemination

T. Fehm (Tübingen)
W. Janni (Düsseldorf)
E.-F. Solomayer (Homburg/Saar)

Detektion CTCs – Status quo K. Pantel (Hamburg)°

Kongresshighlights Tumorzelldissemination B. Rack (München)

Aktuelle Studienlandschaft B. Aktas (Essen)

Seed and soil – Neues aus der Sicht von Krankheitsverläufen D. Hölzel (München) / J. Engel (München)

Zirkulierende Tumorzellen – die Quelle der späteren Metastasen A. Schneeweiss (Heidelberg)

10.00–11.30
Saal C 5.1

Lobuläres Mammakarzinom –
Besonderheiten der Biologie, Pathologie, Klinik

S. Costa (Magdeburg)
P. Feyer (Berlin)
H.-P. Sinn (Heidelberg)

Diagnostik V. Jacobi (Frankfurt/Main)

Therapie C. Schem (Kiel)

Pathologie H.-P. Sinn (Heidelberg)

Molekularbiologie: Besonderheiten vom lobulär invasiven Mammakarzinom C. Liedtke (Münster)

10.00–11.30
Saal C 7.1

Freie Vorträge:

Brustzentren und Comprehensive Cancer Centers; Versorgungsforschung

E. Simoes (Tübingen)

Nehmen Brustkrebspatienten in Krankenhäusern mit hoher Arbeitsbelastung 
weniger Unterstützung durch Ärzte und Pflegepersonal wahr?

*L. Ansmann, C. Kowalski, N. Ernstmann, 
H. Pfaff (Köln)

Bewegungstherapie im Rahmen des DMP bei Brustkrebs G.  Huber (Heidelberg) 

Ki-67 als Prognoseparameter in der Routineversorgung von Frauen mit primärem
Mammakarzinom?

* E. C. Inwald, M. Klinkhammer-Schalke,
F. Hofstädter, M. Gerstenhauer, O. Ortmann

(Regensburg)

Tatsächliche Vermeidung von Chemotherapien und CTX-bezogenen direkten 
Medikamentenkosten durch Anwendung der Biomarker uPA und PAI-1 beim 
primärem Mammakarzinom: Ergebnisse einer prospektiven Multi-Center-Studie 
an Zertifizierten Brustzentren Bayerns

* V. R. Jacobs, D. Augustin, A. Wischnik, 
M. Kiechle, C. Höß, O. Steinkohl, B. Rack, 
T. Kapitza, P. Krase (Salzburg/Österreich, 
Deggendorf, Augsburg, München, Ebersberg,
Germering/München)

Wahrnehmung und Optimierungsmöglichkeiten klinischer Studien aus Sicht der 
Patientinnen

M. P. Lux, S.-M. Knetzger, M. R. Bani, C. C. Hack,
C. M. Bayer, A. Hein, C. R. Löhberg, S. Jud, 
Falk C. Thiel,  A. Fasching, M. W. Beckmann, 
* T. Hildebrandt (Erlangen)

Können Organkrebszentren und Onkologische Zentren die Versorgungsqualität 
optimieren und gleichzeitig ökonomischer arbeiten? Ein Best Practice Modell für 
die Entwicklung Onkologischer Exzellenzzentren

* T. Hopmeier, M. P. Lux, J. Hoellthaler, 
W. Voigt, M. W. Beckmann (Erlangen)

Einsatz von naturheilkundlich-komplementätmedizinischen Therapien (CAM) in der
Versorgung von Patientinnen mit Mammakarzinom – Erfahrungen aus dem Inter-
disziplinären Brustzentrum der Technischen Universität München

* D. Paepke, S. Paepke, H. Lidwig, 
K. Große Lakmann, J. Ettl, B. Schmalfeldt, 
M. Kiechle (München)
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Rekrutierungsstrategien von Studienpatientinnen an Brustzentren. Ist eine 
Rekrutierung >50 % möglich?

* D. Schindowski, I. Schwidde, J. Lubitz, 
U. Demuth, V. eesmann, C. Dittmer, 
C. Kurzeder, S. Kümmel (Essen, Düsseldorf)

Die Implementierung einer Integrativen Onkologie in der Senologie * P. Voiss, I. Schwidde, A. Paul, G. Dobos, 
S. Kümmel (Essen)

10.00–11.30
Saal C 1.2.2

Diskussionsforum:

2. Treffen der Brustoperatuere nach AWOgyn

C. Andree (Düsseldorf)
T. Kühn (Esslingen)
C. Nestle-Krämling (Düsseldorf)

Onkologische Sicherheit Haut- und nippelsparender Mestektomietechniken B. Gerber (Rostock)

Autologe Sofortrekonstruktion: Auswahl, Planung, Platzhalter D. Dian (München)

Sofortrekonstruktion mit Implantaten C. Ankel (Berlin)°

Diskutanten H. Dieterich (Rheinfelden)
M. Rezai (Düsseldorf)
A. Faridi (Berlin)°
V. Heyl (Wiesbaden)
C. Ankel (Berlin)
S. Krämer (Köln)

10.00–11.30
Saal C 7.2

BMF-Symposium "Improvement of breast cancer diagnosis and therapy" M. Bamberg (Tübingen)
C.D. Claussen (Tübingen)
R. Kurek (Heidelberg)

Bedeutung der MRT gesteuerten Stanzbiopsie bei Mammaläsionen (VAC 001) K. Siegmann (Tübingen)

Kann die Bildgebung ein Frühansprechen auf die neoadjuvante Chemotherapie 
vorhersagen (BCD 001)

V. Hattermann (Tübingen)

Therapieprädiktion in der Neoadjuvanz aus der Sicht des Pathologen (BCD 001) U. Vogel (Tübingen)°

Was leisten Biomarker in der endokrinen Therapieprädiktion? (IKP-211) H. Brauch (Stuttgart)

10.00–11.30
Saal C 6.2

Die prämenopausale Mammakarzinompatientin - aktueller Stellenwert
der endokrinen Therapie
Mit freundlicher Unterstützung der Firma Takeda Pharma GmbH

E.-M. Grischke (Tübingen)
S. Loibl (Neu-Isenburg)
M. Untch (Berlin)

Die Bedeutung der GnRH-Therapie in der Adjuvanz E.-M. Grischke (Tübingen)

Endokrine Therapiekonzepte in der Metastasierung M. Untch (Berlin)

Ovarprotektion – was gibt es Neues? S. Loibl (Neu-Isenburg)

11.30–12.00 Kaffeepause / Besuch der Industrieausstellung

Mo
de

ra
tio

n
Vo

rs
itz

Vo
rs

itz

DO
NN

ER
ST

AG
, 0

5.
 J

UL
I 2

01
2



14 n

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM Donnerstag, 05. Juli 2012

12.00–13.30
Saal C 1.1.1

Kontroversen der Therapie der Axilla/ Lymphabflussgebiete W. Budach (Düsseldorf)
B. Gerber (Rostock)
T. Kühn (Esslingen)

Sentinel Node Biopsie im Rahmen neoadjuvanter Therapiekonzepte –
erste Ergebnisse der SENTINA-Studie

T. Kühn (Esslingen)

Sentineldetektion mit Indocyanin Grün - Erfahrungen mit der intraoperativen
Echtzeit-Lymphografie an über 100 Patientinnen

K. Exner (Frankfurt/Main)°

Stellenwert der Strahlentherapie der Lymphabflusswege W. Budach (Düsseldorf)

Erwägungen zur Lymphknotendissektion bei soliden Tumoren J. Engel (München)

Rekonstruktion der Lymphabflusswege nach Lymphadenektomie G. Felmerer (Göttingen)

12.00–13.30
Saal C 6.2

Rekonstruktion und Bestrahlung H. Dieterich (Rheinfelden)
M. J. Eble (Aachen)
A. M. Feller (München)

Strahlentherapie nach Teilmastektomie M. J. Eble (Aachen)

Implantatrekonstruktion und Bestrahlung S. Buchen (Pforzheim)

Rekonstruktion der Brust nach Bestrahlung M. Rezai (Düssledorf)

Strahlentherapie nach freien und mikrochirurgischen Lappen C. Heitmann (München)

12.00–13.30
Saal C 6.1

Therapie der ossären Metastasierung I. J. Diel (Mannheim)
W. Kuhn (Bonn)
M. Uder (Erlangen)

Operative Therapie M. Rudert (Würzburg)

Strahlentherapie P. Feyer ( Berlin)

Medikamentöse Therapie T. Fehm (Tübingen)

Osteoprotektive Therapie nach Progression E.-F. Solomayer (Homburg/Saar)

Metastasen-induzierende Stammzellen im Blut von Brustkrebspatientinnen A. Trumpp  (Heidelberg)

12.00–13.30
Saal C 1.1.2

Innovationen in der Brustkrebs-Früherkennung S. H. Heywang-Köbrunner (München)
I. Schreer (Hamburg)

Tomosynthese im Screening I. Andersson (Stockholm, Schweden) 

Tomosynthese in der Abklärungsdiagnostik S. Heywang-Köbrunner (München)

3D-Volumen-Sonographie in der Abklärung D. Rjosk-Dendorfer (München) 

Ich sehe was, was du nicht siehst N. Uleer (Hildesheim) 
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12.00–13.30
Saal C 5.1

Nebenwirkungsmanagement und Compliance E.-M. Grischke (Tübingen)
A.-L. Grosu (Freiburg)
L. Kiesel (Münster)

INTEGRATED LECUTURE

L’Oreal Deutschland AG – La Roche Posay
Supportivtherapie der Haut in der Onkologie – Revising the Bookshelf

D. Lüftner (Berlin)

Chemotherapie und vorzeitige Menopause L. Kiesel (Münster)

Prophylaxe und Therapie von Nebenwirkungen am Knochen P. Hadji (Marburg)

Problematik des Einsatzes von Aromatasehemmern bei perimenopausalen Frauen O. Ortmann (Regenbsurg)

Management akuter und später Nebenwirkungen der Strahlentherapie U. Höller (Berlin)

Management von Nebenwirkungen der Therapie mit Antikörpern und 
"Small Molecules"

J. Huober (Düsseldorf)

12.00–13.30
Saal C 1.2.1

Das genetisch bedingte Mammakarzinom 2 P. A. Fasching (Erlangen)
O. H. Rieß (Tübingen) 

Update hereditäres Mammakarzinom aus molekularbiologischer Sicht A. Meindl (München)

Bedeutung der niedrigen Penetranz in der Allgemeinbevölkerung P. A. Fasching (Erlangen)

Neue modifizierende Faktoren bei BRCA Mutationsträgerinnen K. Kast (Dresden)

Die funktionelle Bedeutung genetischer Risikovarianten D. Niederacher (Düsseldorf)

Interaktion zwischen Genen und Umwelt J. Chang-Claude (Heidelberg)

12.00–13.30
Saal C 7.2

Abklärung pathologischer Mamillensekretion S. E. Baldus (Düsseldorf)
J. Dietl (Würzburg)°
M. Müller-Schimpfle (Frankfurt/Main)

Welche Sekretion ist pathologisch? C. Gall (Tübingen)°

Stellenwert der Galaktografie K. Wasser (Mannheim)

MRT- Galaktografie E. Wenker (Erlangen)

Operative Therapie M. Hahn (Tübingen)
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12.00–13.30
Saal C 7.1

Freie Vorträge:

Gynäkologische Onkologie

I. Witzel (Hamburg)°

Positive axilläre Sentinel Node Biopsie (aSNB) – was nun? – Ein Score-System 
(POSEIDON) zur Risikoanalyse

* A. Adamietz, K. Engel (Frankfurt/Main) 

Erneute Anti-HER2-Therapie mit Herceptin® beim ersten Rezidiv des HER2-positiven
Mammakarzinoms – 1. Interimsanalyse der nichtinterventionellen Studie (NIS)
ML21589

* L. C. Hanker, G. Prange-Krex, J. Janssen, 
D. Reichert, J. Schröder, F. Förster, S. Schnohr,
T. Hitschold, M. Indorf, M. Kaufmann 
(Frankfurt/Main, Westerstede, Mülheim a. R.,
Chemnitz , Nordhausen, Worms, Freiburg)

Erste Ergebnisse der Phase-IIb-Studie zur Erfassung der Effektivität einer neoadju-
vanten Chemotherapie mit Docetaxel, Epirubicin und Cyclophosphamid (TEC) bei 
Patientinnen mit primärem HER-2 neu negativem Mammakarzinom (NeoTEC-Studie)

* D. Langanke, * U. Wolfeneck, A. Franke 
(Leipzig)

Ki67 mRNA Einzelgenmessung prädiziert Ansprechen auf Chemotherapie * F. Marme, A. Schneeweiss, J. Aigner, C. Sohn,
S. Eidt, P. Altevogt, P. Sinn, R. M. Wirtz 
(Heidelberg, Köln)

Korrelation von Body Mass Index und Tumorcharakteristika bei Patientinnen mit 
primärem Mammakarzinom – Gepoolte Analyse der SUCCESS A, B und C Studien

* C. Melcher, U. Ortmann, C. Scholz, T. Zwingers,
A. Schneeweiss, W. Lichtenegger, R. Lorenz, 
C. Hagenbeck, H. Forstbauer, H. U. Ulmer,
N. Kasprowicz, G. Heinrich, B. Jäger, T. Fehm, 
M. W. Beckmann, W. Janni, B. Rack (Düsseldorf,
Augsburg, Heidelberg, Berlin, Braunschweig,
Troisdorf, Karlsruhe, Fürstenwalde, München,
Tübingen, Erlangen)

Überexpression von PGRMC1 - möglicher Mechanismus für das erhöhte 
Brustkrebsrisiko unter Estrogen/Norethisteron Kombination 

* H. Schneck, H. Neubauer, H. Seeger, 
M. A. Cahill, T. Fehm, S. Hyder, A. O. Mueck 
(Tübingen, Wagga Wagga/Australien, 
Columbia/USA)

Gesteigerte Expression von MMP11 und Col10a1 während der Progression vom DCIS
zum IDC

* S. Schultz, K. Sotlar, K. Petat-Dutter, M. Bonin,
S. Poths, M. Walter, O. Riess, D. Wallwiener, 
T. Fehm, H. Neubauer (Tübingen, München)

Two-Gene-Ratio aus ESR1 und MMP7 als Prognoseparameter nach neoadjuvanter
Chemotherapie (NACT)

* R. Wirtz, F. Marmé, J. Aigner, S. Eidt, C. Sohn,
D. Jaeger, P. Altevogt, P. Sinn, A. Schneeweiss
(Köln, Heidelberg)

Klinische Erfahrungen zum Einsatz von Halaven bei Patientinnen mit lokal 
fortgeschrittenem oder metastasiertem Mammakarzinom

* E. Strauß, S. Wanner, A. Hartkopf, 
E.-M. Grischke (Tübingen)

12.00–13.30
Saal C 1.2.2

Diskussionsforum:

S3-Leitlinie: Diagnostik und Intervention – was ist neu?

U.-S. Albert (Marburg)
H. H. Kreipe (Hannover)

Früherkennung, Intervention U.-S. Albert (Marburg)°

Histopathologie A. Lebeau (Lübeck)

Prätherapeutische Diagnose U. Bick (Berlin)

Frauen mit erhöhtem Risiko für Brustkrebs R. Schmutzler (Köln)
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12.00–13.30
Saal C 4.2/3

Das Triple negative Mammakarzinom F. Beldermann (Stuttgart)
J. Hilfrich (Hannover)
C. Liedtke (Münster)

Neues zum Triple negativen Mammakarzinom aus dem Labor C. Denkert (Berlin)

Update – adjuvante Situation C. Liedtke (Münster)

Update – metastasierte Situation V. Möbus (Frankfurt/Main)

Update – targeted therapy beim Triple negativen Mammakarzinom D. Lüdders (Lübeck)

12.00–13.30
Saal C 5.2/3

DGS meets Senologic International Society (SIS) and SIS-International
School of Senology – International highlight topics (English)

E. Novais Dias (Salvador-Bahia, Brasil)
R. Schulz-Wendtland (Erlangen)
A. Mundinger (Osnabrück)

New Imaging frontiers of preoperative axillary ultrasound A. Mundinger (Osnabrück)

Update on international oncological breakthroughs T. Pienkowsky (Otwock, Poland)

The SIS/ISS International Program for Breast Centers Accreditation R. Orda (Kiryat Ono, Israel)

13.30–15.30 Mittagspause / Besuch der Industrieausstellung

13.45–15.15
Saal C 5.2/3

LUNCHSYMPOSIUM

Roche Pharma AG
Metastasiertes Mammakarzinom: First-Line-Therapie im Wandel

A. Schneeweiss (Heidelberg)

Begrüßung A. Schneeweiss (Heidelberg)

Triple-negatives Mammakarzinom – eine therapeutische Herausforderung? C. Liedtke (Münster)

Stellenwert von Avastin® beim metastasierten Mammakarzinom C. Jackisch (Offenbach)

Pertuzumab – First in Class HER2: Dimerisierungshemmer in der Therapie des 
HER2+ Mammakarzinoms

A. Schneeweiss (Heidelberg)

Was kommt nach Cleopatra? Aktuelles Studienprogramm von Pertuzumab beim
Mammakarzinom

M. Thill (Lübeck)

Zusammenfassung und Schlussworte A. Schneeweiss (Heidelberg)

13.45–15.15
Saal C 4.2/3

LUNCHSYMPOSIUM

Sividon Diagnostics GmbH
Chemotherapie vermeiden? EndoPredict®: Entscheidungshilfe vor Ort

Entwicklung und Validierung des EndoPredict-Tests zur Therapie-Stratifizierung 
von Brustkrebspatientinnen

P. Dubsky (Wien, Österreich)

Neue Studien zum klinischen und gesundheitsökonomischen Wert des EndoPredicts M. Kiechle (München)

Brustkrebsdiagnostik vor Ort: EndoPredict aus der Sicht des Molekularpathologen J. Kriegsmann (Trier)
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15.30–17.00
Saal C 1.1.1

Prognose und prädiktive Faktoren in der adjuvanten Therapie des 
Mammakarzinoms – schon reif für die Routine?

J. Huober (Düsseldorf)
C. Thomssen (Halle/Saale)
B. Thürlimann (St. Gallen, Schweiz)

uPA/PAI-1 C. Thomssen (Halle/Saale)

Grundlagen und Daten verschiedener Gensignaturen O. Gluz (Mönchengladbach)

Grundlagen für Grenzen von Adjuvant online J. Huober (Düsseldorf)

Erste Anwendungsdaten Oncotype Dx in der klinischen Praxis B. Eiermann (München)°

Oncotype DX & Co gut für die Psyche des Arztes oder gut für Patientin B. Pestalozzi (Zürich, Schweiz)°

Wrap up C. Thomssen (Halle/Saale)

15.30–17.00
Saal C 4.2/3

Knochenbezogene Pathways in der Behandlung und Prävention des 
Mammakarzinoms

J. Chang-Claude (Heidelberg)
P. A. Fasching (Erlangen)
T. Fehm (Tübingen)

DTC und Knochenstoffwechsel beim Mammakarzinom T. Fehm (Tübingen)

Schwangerschaft, Knochenstoffwechsel und Mammakarzinomprävention P. A. Fasching (Erlangen)

RANKL Inhibition in der Behandlung von Knochenmetastasen und CTCs B. Rack (München)

Stellenwert von Rank, Rankl und OPG in der Pathogenes ossärer Metastasen beim 
Mammakarzinom

I. Juhasz-Böss (Homburg/Saar)

15.30–17.00
Saal C 1.1.2

Das kleine Mammakarzinom C. Jackisch (Offenbach)
M. W. Sütterlin (Mannheim)
D. Vordermark (Halle/Saale)

Diagnostik U. Bick (Berlin)

Operative Therapie I. Bauerfeind (Landshut)

Systemtherapie C. Jackisch (Offenbach)

Strahlentherapie M. Guckenberger (Würzburg)

Prognostische und prädikative Faktoren T. Decker (Neubrandenburg)

15.30–17.00
Saal C 1.2.1

Grenzen der brusterhaltenden Therapie P. Dall (Lüneburg)
A.-M. Feller (München)
F. Wenz (Mannheim)

Grenzen der Diagnostik in Bezug auf die lokale Tumorausdehnung V. Duda (Marburg)

Möglichkeiten und Grenzen Therapie aus gynäkologischer Sicht J. Hoffmann (Tübingen)

Grenzen der brusterhaltenden Therapie aus plastisch-rekonstruktiver Sicht C. Heitmann (München)

Rolle der intraoperativen und perkutanen Strahlentherapie G. Klautke (Erlangen)°
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15.30–17.00
Saal C 6.1

Brusterkrankungen des Mannes C. Focke (Neubrandenburg)
U. Kettritz (Berlin)
C. Rudlowski (Bonn)

Behandlung des männlichen Mammakarzinoms nach 3-LL? A. Faridi (Berlin)°

Strahlentherapeutische Optionen M.-L. Sautter-Bihl (Karlsruhe)

Operative Therapie der Gynäkomastie C. Rudlowski (Bonn)

Narbensparende Techniken zur Behandlung der Gynäkomastie K. Wittig (Hamburg)°

15.30–17.00
Saal C 5.1

Das Wichtigste vom Tage 

Experten berichten und beantworten Fragen: 4. Symposium für Aktive 
in Brustkrebsinitiativen und in der Brustkrebsselbsthilfe

A. Hahne (Bad Münder)
H. Schulte (Bonn)

Aktualisierung der S3-Leitlinien U.-S. Albert (Marburg)

Metastasierte Situation S.-D. Costa (Magdeburg)

Nebenwirkungsmanagement und Therapietreue P. Hadji (Marburg)

Axilladissektion – ein alter Hut? T. Kühn (Esslingen)

Neoadjuvante Therapie bei Brustkrebs M. Untch (Berlin)

15.30–17.00
Saal C 6.2

Komplementäre Medizin beim Mammakarzinom M. W. Beckmann (Erlangen)
G. Dobos (Essen)
U. R. Kleeberg (Hamburg)

Stellenwert der Komplementärmedizin in der Senologie P. Voiss (Essen)

Qualität und Evidenz in der Komplementären Onkologie – warum brauchen wir
beides?

J. Hübner (Frankfurt/Main)

Nebenwirkungsmanagement bei antiendokriner Therapie des Mammakarzioms -
Komplementäre Medizin eine Option ?

E.-M. Grischke (Tübingen) 

15.30–17.00
Saal C 1.2.2

Diskussionsforum:

Zusammenarbeit von Mammographie-Screening-Einheiten und 
Brustzentren

V. Duda (Marburg)
M. Schrauder (Erlangen)
R. Schulz-Wendtland (Erlangen)

Aus Sicht Referenzzentrum L. Regitz-Jedermann (Berlin)

Aus Sicht Screeningeinheit U. Meyer-Johann (Bielefeld)

Aus Sicht Brustzentrum S. Krämer (Köln)

Diskutanten K. Bock (Marburg)
U. Krainick-Strobel (Tübingen)
N. Uleer (Hildesheim)

15.30–17.00
Saal C 7.2

Der interessante senologische Fall – Seno-Board R. L. De Wilde (Oldenburg)
B. Rack (München)
C. Röhm (Tübingen)
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15.30–17.00
Saal C 7.1

Freie Vorträge:

Gynäkologische Onkologie, Radiologie, Radioonkologie

P. Marini (Tübingen)°
M. Reiser (München)°

Einfluss von Zoledronat auf die Knochendichte von prämenopausalen Mammakarzi-
nom-Patientinnen unter neoadjuvanter Chemotherapie oder adjuvanter 
Chemotherapie und/oder endokriner Therapie: die ProBone II Studie

* P. Hadji, A. Kauka, T. Bauer, M. Kalder, 
U. S. Albert, K. Birkholz, M. Baier, M. Muth, 
M. Ziller (Marburg, Nürnberg)

SLNB und Ultraschall A. Düran (Bayreuth)

Brustdichtemessung für spektrale Mammographie A. Gooßen, H. S. Heese, K. Erhard, 
* N. Wieberneit (Hamburg)

Interdisziplinäre Therapieentscheidungen im Tumorboard: Wie hoch ist die 
Compliance unserer Patientinnen zu adjuvanten Therapien?

S. M. Schmid, N. Kilic, M. Vetter, * U. Güth
(Grabs/Schweiz, Basel/Schweiz)

Mammakarzinomtherapie bei Hochbetagten * U. Güth, D. J. Huang, F. Schwab, M. Vetter
(Basel/ Schweiz)

Korreliert die mammographische Brustdichte mit der MR-Brustdichte? * N. L. Hansen, S. Schrading, C. Kuhl (Aachen)

Pilotstudie zur Detektion simulierter Läsionen mit einem 2D resp. 3D digitalen 
Vollfeld Mammographiesystem und einem neu entwickelten hochauflösenden 
Detektor auf der Basis von zwei Shifts a-Selens 

* R. Schulz-Wendtland, M. Meier-Meitinger, 
M. Heinz, E. Wenkel, B. Adamietz, M. Uder, 
S. Schwab (Erlangen)

Nutzen der Scherwellen-Elastrographie (SWE) bei der gezielten Second-Look-
Sonographie von im Mamma-MRT aufgefallenen Raumforderungen

* K. Strobel, S. Schrading, C. K. Kuhl (Aachen)

Bedeutung der leitlinienkonformen Strahlentherapie von Patientinnen mit 
primärem Mammakarzinom – eine Analyse der BRENDA-Daten

* A. Wöckel, L. Schwentner, R. van Ewijk, 
M. Blettner, R. Kreienberg (Ulm, Mainz)

15.45–16.45
Saal C 5.2/3

SATELLITENSYMPOSIUM

Roche Pharma AG
Die HER2-positive Patientin im Fokus

N. Harbeck (München)

Begrüßung N. Harbeck (München)

Histologischen Status überprüfen: Wie Therapie in der 1st line  optimieren? R. Würstlein (München)

Was bedeutet Herceptin® subkutan für die Patientin? B. Ataseven (München)

Metastasierter Brustkrebs 2.0 mit T-DM1: Was erwartet uns der 2nd line? N. Harbeck (München)

Zusammenfassung und Schlussworte N. Harbeck (München)

17.00–17.30 Mittagspause / Besuch der Industrieausstellung

17.00–18.00 Posterbegehung   

s. S. 48
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WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM Donnerstag, 05. Juli 2012

18.00–19.30 Eröffnungsveranstaltung des 32. Senologiekongresses

Musikalische Umrahmung: Tübinger Ärzteorchester

Eröffnung und Grußworte Präsident des 32. Senologiekongresses
Prof. Dr. Wilfried Budach (Düsseldorf)

Präsident der Deutschen Gesellschaft für 
Senologie
Prof. Dr. Diethlem Wallwiener (Tübingen)

Präsident der Deutschen Krebsgesellschaft
Prof. Dr. Dr. h.c. Werner Hohenberger (Erlangen)

Verleihung der Ehrenmitgliedschaften

Dr. Johannes Bruns (Berlin, Deutsche Krebsgesellschaft e.V.)
Laudatio Prof. Dr. Michael Bamberg (Tübingen)

Gerd Nettekoven (Bonn, Deutsche Krebshilfe)
Laudatio Prof. Dr. Walter Jonat (Kiel)

Prof. Dr. Manfred Dietel (Berlin, Pathologisches Institut Rudolf-Virchow-Haus)
Laudatio Prof. Dr. Diethelm Wallwiener (Tübingen)

Prof. Dr. Diethelm Wallwiener (Tübingen)

Preisverleihungen

Posterpreise Co-Kongresspräsidenten
Prof. Dr Bernd Gerber (Rostock)
Prof. Dr. Walter Heindel (Münster)
Prof. Dr. Christof von Kalle (Heidelberg)

Versorgungsforschungspreis Prof. Dr. Ute-Susann Albert (Marburg)

Wissenschaftspreise Prof. Dr. Friedolf Peters (Mainz)

Keynote Lecuture:
Chemoprävention des Mammakarzinoms: Von Utopie zur Realität? Prof. Dr. Hansjörg Senn (St. Gallen, Schweiz)

19.30–21.00 Get-together in der Industrieausstellung 

DO
NN

ER
ST

AG
, 0

5.
 J

UL
I 2

01
2



22 n

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM Freitag, 06. Juli 2012

Saal C 1.1.1 Saal C 1.1.2 Saal C 1.2.1 Saal C 1.2.2 Saal C 4.2/3 Saal C 5.1

07.30–08.30

09.00–10.30

Mammakarzinom 
und Schwanger-
schaft

Prädiktive Faktoren 
der Zukunft – 
Gentest und 
Immunologie

Symposium DNVF
(Deutsches Netzwerk für 
Versorgungsforschung): 

Der Beitrag der Versor-
gungsforschung zur 
Weiterentwicklung der 
Brustkrebszentren

Diskussionsforum

Welchen Vorteil 
ergeben zertifizierte
Brustzentren?

Symposium der DEGUM

Innovationen in der 
Mammasonographie

Innovative Informa-
tionstechnologie in 
der Senologie 
(Teil 1)

10.30–11.00 KAFFEEPAUSE / BESUCH DER INDUSTRIEAUSSTELLUNG

11.00–12.30

Margins, margins...
Ist der Schnittrand 
noch relevant?

Targeted Therapy Diagnostik und 
Verlaufskontrolle rund
um die primär syste-
matische Therapie 
(PST)

Diskussionsforum

Pro und Kontra: 
Qualiätssicherung und 
Zertifizierungen aus 
internationaler Sicht

Die B3-Läsion in der
Mamma

Mitglieder-
versammlung der 
AG DKG-DGS-Zertifi-
zierte Brustzentren
(AGZBZ) 

12.30–14.30 MITTAGSPAUSE / BESUCH DER INDUSTRIEAUSSTELLUNG

14.30–16.00

Langzeitfolgen 
verschiedener
Therapien

Management des 
lokoregionären 
Rezidivs beim 
Mammakarzinom 

Die ältere Patientin Diskussionsforum

S3-Leitlinie:
Lokale Therapie

Aktuelles aus der 
S3-Leitlinie zum 
DCIS

Innovative Informa-
tionstechnologie
in der Senologie
(Teil 2)

16.00–16.30 KAFFEEPAUSE / BESUCH DER INDUSTRIEAUSSTELLUNG

16.00–17.00 Posterbegehung

17.00–18.30

Standards und Kontro-
versen in der adjuvan-
ten Therapie des
Mammakarzinoms 
der prämeno-
pausalen Frau 

Neoadjuvante 
Therapie bei 
Mammakarzinom

Symposium des BVF

Berufsverband der 
Frauenärzte e.V.

Diskussionsforum

S3-Leitlinie:
Rezidiviertes 
Mammakarzinom

Wieviel Nachsorge 
ist sinnvoll?

Das Wichtigste vom Tage 

Experten berichten und 
beantworten Fragen: 

5. Symposium für 
Aktive in Brustkrebs-
initiativen und in der
Brustkrebsselbsthilfe
(Teil II)

ab 19.30 Gesellschaftsabend im Porschemuseum

Lokale
Therapie

Freie
Vorträge

Systemische
Therapie

Biologie/
Pathologie/
Translation

Diagnostik Früh-
erkennung/
Nachsorge

Diskussions-
foren

Pharma-
symposien

Sonstiges
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WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM Freitag, 06. Juli 2012

Saal C 5.2/3 Saal C 6.1 Saal 6.2 Saal C 7.1 Saal C 7.2 Saal C 7.3

07.30–08.30
Mitgliederversammlung
der DGS

09.00–10.30

Prophylaktische 
Operationen bei Brust-
und Eierstockkrebs-
risiko: Was, wann, für
wen? Eine Standort-
bestimmung

Symposium BLFG
(Bundesarbeits-
gemeinschaft leitender
Ärztinnen und Ärzte in 
der Frauenheilkunde 
und Geburtshile e.V.)

Sarkome der 
Mamma

Freie Vorträge

Plastische, 
Rekonstruktive 
und 
Ästhetische 
Chirurgie

Life-Style-Beratung 
in der Onkologie: 
Sinn oder Unsinn

10.30–11.00

11.00–12.30

Synchrone Metasta-
sierung und Oligo-
Metastasierung

Intrinsische Typen des
Mammakarzinoms – 
Diagnostik und 
Bedeutung

AGO Mamma Satellitensymposium
AMGEN GmbH

Freie Vorträge

Chirurgie, Pathologie, 
Varia

Diskussionsforum

Bilanz zur Versorgung
von Brustkrebs-
patientinnen –
Erfolge und künftige 
Herausforderungen

12.30–14.30
12.45–14.45
Lunchsymposium
Genomic Health, Inc.

12.45–14.45
Satellitensymposium
TEVA GmbH

12.45–14.45
Lunchsymposium
Novartis Oncology

14.30–16.00

Saal C 4.1

Psychoonkologie in 
der Senologie –
vom Screening zur 
Nachsorge

Hautsparende 
Mastektomie (SSM), 
subkutane Mastek-
tomie (MRM) – 
wo liegen die Unter-
schiede?

Quadriga-
Investigatormeeting:
Detect III, 4EVER, 
SUCCESS, PreFacE – 
Updates aus den 
Studien

Innovative 
Verfahren in der 
Mammadiagnostik

Dreiländersymposium 
Versorgungsqualität bei 
der Behandlung des frü-
hen Mammakarzinoms –
Prioritäten und Stand
der Entwicklung in den
deutschsprachigen 
Ländern 

Blutige Entlassung –
keine Option bei 
Brustkrebs

16.00–16.30

16.00–17.00

17.00–18.30

Update 
Brustrekonstruktion

Die metastasierte 
Situation

Expertenrunde
Das unbefriedigende 
Rekonstruktions-
ergebnis – wie 
verbessere ich mein 
Resultat nach ...?

Fertilitätserhalt in 
der Onkologie

Lobuläre Neoplasie:
Warum neu im Fokus 

ab 19.30 
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WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM Freitag, 06. Juli 2012

07.30–08.30
Saal C 5.2/3

Mitgliederversammlung DGS

s.S. 65

09.00–10.30
Saal C 6.2

Sarkome der Mamma E. Bölke (Düsseldorf)
T. Decker (Neubrandenburg)
M. W. Hohenberger (Erlangen)

Sarkome und ihre Differentialdiagnose – Probleme für Pathologen und Kliniker T. Decker (Neubrandenburg)

Epidemiologie der Sarkome M. Zygmunt (Greifswald)°

Sarkome nach Strahlentherapie bei Mammakarzinom L. Steinsträßer (Bochum)°

Operative Strategien M. Lehnhardt (Ludwigshafen)

09.00–10.30
Saal C 1.1.1

Mammakarzinom und Schwangerschaft K. Friese (München)
S. Loibl (Neu-Isenburg)
M.-L. Sautter-Bihl (Karlsruhe)

Lebensqualität und Sexualität nach Mammakarzinom A. Hasenburg (Freiburg)

Schwangerschaft nach Therapie B. Lawrenz (Tübingen)

Besonderheiten der bildgebenden Diagnostik in der Schwangerschaft K. Siegmann (Tübingen)

Systemtherapie während Schwangerschaft B. Toth (Heidelberg)

09.00–10.30
Saal C 4.2/3

Symposium der DEGUM: Innovationen in der Mammasonographie F. Degenhardt (Bielefeld)
M. Hahn (Tübingen)
R. Schulz-Wendtland (Erlangen)

Größenbestimmung von Brusttumoren mit unterschiedlichen Methoden M. Meier-Meitinger (Erlangen)

Automated Breast Volume Scanning – eine Zukunftsperspektive im Screening? M. Golatta (Heidelberg)

Wertigkeit der Axillasonographie beim Mammakarzinom I. Gruber (Tübingen)

Elastographie von Brusttumoren – eine Übersicht A. Thomas (Berlin)

Ausbildungskonzepte der DEGUM zur Mammasonographie R. Würstlein (München)
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WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM Freitag, 06. Juli 2012

09.00–10.30
Saal C 1.2.1

Symposium des DNVF
(Deutsches Netzwerk für Versorgungsforschung): 

Der Beitrag der Versorgungsforschung zur Weiterentwicklung der 
Brustkrebszentren

U.-S. Albert (Marburg)
H. Pfaff (Köln)

Versorgungsforschungspreis:
Patientinnenzufriedenheit in gynäkologischen Praxen – eine Umfrage des BNGO e.V.

H.-J. Hindenburg (Schöneiche)

Versorgungsforschung BRENDA A. Wöckel (Ulm)

Breast Care Nurses U.-S. Albert (Marburg)

Selbsthilfegruppen H. Schulte (Bonn)

Benchmark-Workshop als Feedback Methode C. Kowalski (Köln)

Diskussionsrunde

09.00–10.30
Saal C 1.1.2

Prädiktive Faktoren der Zukunft – Gentest und Immunologie C. Belka (München)
M. Dietel (Berlin)
M. Schwab (Stuttgart)

Neue prädiktive Marker C. Mundhenke (Kiel)°

Immunologie des Mammakarzinoms F. Schütz (Heidelberg)

Endokrine Therapieprädiktion quo vadis H. Brauch (Stuttgart)

Ki-67 Proliferationsindex beim hormonrezeptorpositiven Mammakarzinom –
verbesserte Methodik und klinische Relevanz

H.-P. Sinn (Heidelberg)

09.00–10.30
Saal C 5.1

Innovative Informationstechnologie in der Senologie (Teil 1) S. Y. Brucker (Tübingen)
J. Bruns (Berlin)
M. P. Lux (Erlangen)

Wunsch und Wirklichkeit der Tumordokumentation: Wie realisieren wir das 
(Langzeit –) Follow-up

J. Heil (Heidelberg)

IT-Strategie: Aktivitäten der AGO S. Bucholz (Regensburg)

Zusammenfassung und Ausblick J. Bruns (Berlin)

Welche Aussagen liefern uns die Tumorregister? J. Engel (München)
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WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM Freitag, 06. Juli 2012

09.00–10.30
Saal C 6.1

Symposium BLFG
(Bundesarbeitsgemeinschaft leitender Ärztinnen und Ärzte
in der Frauenheilkunde und Geburtshilfe e.V.) 

B. Aydeniz (Ingolstadt)
G. Bartzke (Rottweil)
T. Dimpfl (Kassel)

Zukunft der Senologie in der Frauenheilkunde R. Kreienberg (Ulm)°

Weiterbildung zum Brustoperateur – wie ist es im klinischen Alltag machbar? H. Zoche (Coburg)

Das Fach wird weiblich – sind wir vorbereitet? T. Fehm (Tübingen)

09.00–10.30
Saal C 7.1

Freie Vorträge:

Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie

G. Helms (Tübingen)
S. Mohrmann (Düsseldorf)

Konturausgleich bei angeborener Fehlbildung der Brustwand: Custom-made 
Silikonimplantate und  Lipofilling

* S. Frantzen, U. von Fritschen (Berlin)

Frühsekundäre mikrochirurgische autologe Brustrekonstruktion nach Implantat-
oder Expanderinfektion – Ein sicherer Rettungseingriff 

* U. Kneser, J. Beier, A. Arkudas, M. Schmitz, 
A. Dragu, R. E. Horch (Erlangen)

Systematik der onkoplastischen Brustchirurgie * S. Krämer, W. Malter, J. Puppe, L. Richters, 
M. Rezai, P. Mallmann (Köln, Düsseldorf)

Differenzierte operative Korrektur von Fehlbildungen der weiblichen Brust * T. Kuipers, T. Schoeller (Stuttgart)

Erste Ergebnisse nach Hautsparender Mastektomie und Mamillen-Areola-
erhaltender Mastektomie und einzeitiger Implantat-basierter Brustrekonstruktion
mit Implantatabdeckung mittels azellulärer Gewebematrix Strattice™

* R. Reitsamer, A. Farmini, T. Fischer 
(Salzburg/Österreich)

Der TDAP-Lappen - elegante Alternative zum Latissimus dorsi Lappen K. Seidenstücker, B. Munder, T. Koeppe, 
* M. Hagouan, C. Andree (Düsseldorf)

Korrektur der angeborenen Brustfehlbildung – Parenchymtechniken / Silikon-
implantat / Eigengewebe – Wann was?

U. von Fritschen (Berlin)

Letzte Hoffnung bei rezidivierenden Kapselfibrosen – Mammaaugmentation mit
freiem Gewebetransfer 

* F. von Spiegel, M. Ninkovic (München)

Einzelbrustrekonstruktion mit mehreren, freien Lappen – Indikationen und Ergebnisse * F. Werdin, F. Becker, T. Schoeller (Stuttgart)
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WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM Freitag, 06. Juli 2012

09.00–10.30
Saal C 1.2.2

Diskussionsforum:

Welchen Vorteil ergeben zertifizierte Brustzentren?

M. Bamberg (Tübingen)
M. W. Beckmann (Erlangen)
R. Kreienberg (Ulm) 
B. Sperker (Bonn)
S. Wesselmann (Berlin)

Der Benchmark der DKG S. Wesselmann (Berlin)

Welche Kosten stehen dem Nutzen gegenüber und ist es in Zukunft finanzierbar? M. W. Beckmann (Erlangen)

Brustzentrum im onkologischen Zentrum oder CCC? M. Bamberg (Tübingen)

Definition von Qualitätsindikatoren (Zertifizeriung, S3-Leitlinien) R. Kreienberg (Ulm)°

Die CCC-Strategie der DKH B. Sperker (Bonn)

09.00–10.30
Saal C 7.2

Life-Style-Beratung in der Onkologie: Sinn oder Unsinn W. Janni (Düsseldorf)                                      
T. Kuhn (Stuttgart)
P. Mallmann (Köln)

Sport und Krebs B. Rack (München)

Onkologische Ernährungsberatung H. Hanauer (München)°

Vitamine und Krebs N. Fersis (Chemnitz)

Body Mind Medizin A. Paul (Essen)

Klostermedizin – die seit Jahrhunderten bewährte Life-Style Beratung T. Kuhn (Stuttgart)

09.00–10.30
Saal C 5.2/3

Prophylaktische Operationen bei Brust- und Eierstockkrekbsrisiko: 
Was, wann für wen? Eine Standortbestimmung

R. K. Schmutzler (Köln)
A. Hahne (Berlin)

Erkrankungsrisiken für Frauen mit einer familiären Belastung für Brust- und 
Eierstockkrebs

R. K. Schmutzler (Köln)

Prophylaktische Operationen aus Sicht der Betroffenen A. Hahne (Berlin)

Sozialmedizinische Gesichtspunkte zur Möglichkeit der Leistungsgewährung der 
GKV für prophylaktische Mastektomien bei familiärem Mammakarzinom

B. Zimmer (Düssledorf)

Rekonstruktive Operationstechniken V. Heyl (Wiesbaden)

Evidenz der operativen Maßnahmen S. Klug (Dresden)

Fazit J. Fritze (Köln)

10.30–11.00 Kaffeepause / Besuch der Industrieausstellung
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11.00–12.30
Saal C 1.1.1

Margins, margins... Ist der Schnittrand noch relevant? C. Denkert (Berlin)
D. Dian (München)
R. Engenhardt-Cabillic (Marburg)

Wie exakt kann die Pathologie den tumorfreien Schnittrand bestimmen? A. Lebeau (Lübeck)

Ist eine zweiseitige Nachresektion nach R1-Resektion mit einer primären 
R0-Resektion gleichwertig?

Z. Varga (Zürich, Schweiz)

Erfahrungen mit Margin Probe:
Möglichkeiten zur Reduzierung von Nachresektionen beim DCIS oder nicht tastbare
Läsionen

V. Heyl (Wiesbaden)

Der Stellenwert der intraoperativen Ultraschalldiagnostik zur Vermeidung von 
R1-Resektionen

C. Eichler (Köln)°

Ist nach R1-Resektion eine Nachresektion sinnvoll, wenn eine Strahlentherapie mit
Boost vorgesehen ist? 

T. Kühn (Esslingen)

11.00–12.30
Saal C 1.1.2

Targeted Therapy J. Dunst (Lübeck)
A. Schneeweiss (Heidelberg)
M. Untch (Berlin)

Antiangiogenese H. J. Lück (Hannover)

AntiHer2 N. Harbeck (München)

Antihormonale M. Thill (Lübeck)

Neue Therapien A. Rody (Homburg/Saar)°

11.00–12.30
Saal C 1.2.1

Diagnostik und Verlaufskontrolle rund um die primär systemische 
Therapie (PST)

M. Hahn (Tübingen)
T. Helbich (Wien, Österreich)
C. von Kalle (Heidelberg)

Ist das perioperative Staging zum Metastasenausschluss noch sinnvoll? W. Kuhn (Bonn)

Die Rolle der Mammasonographie bei der PST R. Ohlinger (Greifswald)

Die Rolle der MRT bei der PST K. Siegmann (Tübingen)

Biomarker in der Bildgebung: Eine Option für PST? P. Brader (Wien, Österreich)

Bildgebung und histologische Abklärungsmöglichkeiten der Axilla bei PST T. Helbich (Wien, Österreich)
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WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM Freitag, 06. Juli 2012

11.00–12.30
Saal C 6.1

Intrinsische Typen des Mammakarzinoms – Diagnostik und Bedeutung F. Hofstädter (Regensburg)
H. H. Kreipe (Hannover)

Definitionen und diagnostische Grundlagen H. H. Kreipe (Hannover)

Differentielle Therapie der Luminal A und B Typen C. Thomssen (Halle/Saale)

Das HER2 positive Mammakarzinom G. von Minckwitz (Neu-Isenburg)°

Neue Therapiemöglichkeiten beim Triple negativen Mammkarzinom S. Buchholz (Regensburg)

11.00–12.30
Saal C 5.2/3

Synchrone Metastasierung und Oligo-Metastasierung M. Flentje (Würzburg)
J. Runnebaum (Jena)

Stellenwert der Chirurgie des Primärtumors und der Axilla F. Hilpert (Kiel)°

Stellenwert der lokoregionären Strahlentherapie W. Budach (Düsseldorf)

INTEGRATED LECTURE
Astra Zeneca GmbH

Frühe Therapielinien beim Hormonrezeptor-positiven, metastasierten 
Mammakarzinom – Wie und wovon profitiert die Patientin? 

C. Jakisch (Offenbach)

Stellenwert der Chemo-, zielgerichteten Therapien A. Hönig (Würzburg)

11.00–12.30
Saal C 4.2/3

Die B3-Läsion in der Mamma W. Böcker (Hamburg)
M. Müller-Schimpfle (Frankfurt/Main)
R. A. Steiner (Chur, Schweiz)

Das präoperative MRT bei B3 P. Baltzer (Jena)

B3-Läsion nach minimal-invasiver Diagnostik – wie weiteres Vorgehen A. Stachs (Rostock)

Empfehlungen bei Lobulärer Neoplasie insbesondere unter dem Aspekt der 
Acalisierung einer Empfehlung zur Excisionsbiopsie nach LN-Histologie in der 
Nadelbiopsie

C. Röhm (Tübingen)

11.00–12.30
Saal C 5.1

Mitgliederversammlung der AG DKG-DGS-Zertifizierter Brustzentren  D. Wallwiener (Tübingen)
R. Kreienberg (Ulm)

Begrüßung und Einführung D. Wallwiener (Tübingen)

Bericht über das bundesweite Zertifizierungsverfahren durch OnkoZert F. Schütz (Heidelberg)

Aktuelle Anpassungen im Erhebungsbogen T. Beck (Rosenheim)

Kennzahlen und Sollvorgaben I. Bauerfeind (Landshut)

Darstellung der Ergebnisqualität von Brustzentren - worauf ist zu achten D. Hölzel (München)

Zusammenfassung und Diskussion R. Kreienberg (Ulm)
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WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM Freitag, 06. Juli 2012

11.00–12.30
Saal C 7.2

Freie Vorträge:

Chirurgie, Pathologie, Varia

I. Meinhold-Kehrlein (Aachen)°
C. Tempfer (Bochum)°

Tumorbiologische Charakteristika des primär metastasierenden Mammakarzinoms:
multizentrische Studie

* J. Barinoff, R. Hils, A. Bender, J. Groß, C. Kurz,
S. Tauchert, E. Mann, I. Schwidde, B. Ipsen, 
K. Sawitzki, F. Heitz, P. Harter, J.Barinoff, 
A. Traut (Essen, Wiesbaden, Lich, Berlin, 
Esslingen, Saarbrücken, Marburg, 
Frankfurt am Main, Wesel)

Erhöht eine brusterhaltende Operation ohne Drainageeinlage die Rate an 
revisionswürdigen Nachblutungen?

F. Ebner (Schwäbisch Hall) 

Stellenwert der Duktoskopie im Management von Mamillensekretion und Papillomen * J. Farthmann, S. Mayer, E. Stickeler, 
D. Watermann, M. Földi (Freiburg) 

Prädiktion der intrinsischen Subtypen des Mammakarzinoms (nach St. Gallen 
Consensus 2011) an der präoperativen minimal-invasiven Biopsie 

* C. Focke, D. Gläser, K.Finsterbusch, T. Decker
(Neubrandenburg)

mikroRNA-abhängiges "targeting" von Syndecan-1 verstärkt die Motilität und Invasi-
vität von Mammakarzinomzellen durch Rho-GTPase- und E-cadherin-abhängige 
Mechanismen

* M. Götte, S. Ibrahim, G. Yip, C. Neubauer, 
C. Stock (Münster, Singapur/Singapur)

3. ACOSOG Z0011 im klinischen Alltag"practice changing trial" oder ein zu gewagter
Ansatz mit der Gefahr der Untertherapie? 

* U. Güth, W. P. Weber, S. M. Schmid
(Basel/Schweiz, Grabs/Schweiz)

Expression von CD44,Vimentin und Stressmarker auf zirkulierende epitheliale 
Zellen beim frühen und fortgesschrittenen Brustkrebs

* L. Habets, B. Frenken, I. El Ghali, W. Körber, 
M. Danaei, M. Kusche, U. Peisker, T. Kroll, 
K. Pachmann (Aachen, Erkelenz, Jena)

Azelluläre Dermalmatrices (Strattice™) reduzieren Inflammation und Myofibroblas-
tenaktivität  in der Implantatkapsel im Rattenmodell

* M. Schmitz, M. Bertram, U. Kneser, R. E. Horch
(Erlangen)

11.00–12.30
Saal C 1.2.2

Diskussionsforum:

Pro und Kontra: 
Die Bedeutung der internationalen Senologie: Quo vadis

J. Bruns (Berlin)
D. Fink (Zürich, Schweiz)
C. Menzel (Salzburg, Österreich)

Take Home Message D. Wallwiener (Tübingen)

Einführung J. Bruns (Berlin)

Bedeutung: Quo vadis S. Y. Brucker (Tübingen)

Die schweizerische Sicht C. Rageth (Zürich, Schweiz)

Die europäische Sicht M. Rezai (Düsseldorf)

Die deutsche Sicht R. Kreienberg (Ulm)

Was kann der Nationale Krebsplan leisten? M. W. Beckmann (Erlangen)
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12.30–14.30 Mittagspause / Besuch der Industrieausstellung

11.00–12.30
Saal C 6.2

AGO Mamma V. Hanf (Fürth)
O. Ortmann (Regensburg)
A. Scharl (Amberg)

Lokaltherapie des primären Mammakarzinoms N. Fersis (Chemnitz)

Rekonstruktion nach Mammakarzinom-OP J.-U. Blohmer (Berlin)

Neoadjuvante Chemo-Antikörpertherapie A. Schneeweiss (Heidelberg)

Osteoonkologie und Mammakarzinom M. P. Lux (Erlangen)

Indikationsstellung zur adjuvanten Therapie U. Nitz (Mönchengladbach)

11.00–12.30
Saal C 7.1

SATELLITENSYMPOSIUM

AMGEN GmbH
Warum bleibt der Knochen im Fokus? – Knochengesundheit gestern, 
heute und morgen

I. J. Diel (Mannheim)
T. Fehm (Tübingen)

Antitumoreffekt und/oder Osteoprotektion – die Patienten im Blick P. Dall (Lüneburg)

Neues von ASCO –  in welchen Behandlungsätzen liegt die Zukunft der Therapie? J. Barinoff (Essen)

Denosumab – einstellen, umstellen oder bei Bewährtem bleiben? Praktische Fragen,
konkret beantwortet

F. Marmé (Heidelberg)

11.00–12.30
Saal C 7.3

Bilanz zur Versorgung von Brustkrebspatientinnen –
Erfolge und künftige Herausforderungen

A. Grudke (Deisslingen)
H. Schulte (Bonn)
U.-S. Albert (Marburg)

Bilanz zur Versorgung von Brustkrebspatientinnen D. Wallwiener (Tübingen)

Künftige Herausforderungen: Die informierte Entscheidung U.-S. Albert (Marburg)

Integrative Medizin J. Hübner (Frankfurt/Main)

Individualisierte Medizin H. Pfaff (Köln)
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12.45–14.15
Saal C 5.2/3

LUNCHSYMPOSIUM

Genomic Health, Inc.
Prognose und Prädiktion: Von konventionellen Faktoren zum genomischen Grading

U. Nitz (Mönchengladbach)
T. Kühn (Esslingen)

Einführung – Genomische Marker als Entscheidungshilfen beim frühen 
Mammakarzinom 

U. Nitz (Mönchengladbach)

Die Anwendung von Oncotype DX in der klinischen Praxis – Ergebnisse der Decision 
Impact Studien 

T. Kühn (Esslingen)

Auswirkungen des Einsatzes genomischer Assays auf das Gesundheitssystem –
Ist Oncotype DX kosteneffektiv?

J.-U. Blomer (Berlin)

Prädiktive Marker als Grundlage für eine personalisierte Therapie des frühen 
Mammakarzinoms – ADAPT Studie 

U. Nitz (Mönchengladbach)

Oncotype DX – Nodal-positives Mammakarzinom, neoadjuvante Therapie, DCIS S. Kümmel (Essen)

Resümee U. Nitz (Mönchengladbach)
T. Kühn (Esslingen)

12.45–14.15
Saal C 6.2

LUNCHSYMPOSIUM

Novartis Oncology
Zielgerichteter mTOR Inhibitor (RAD001, Everolismus) – eine innovative 
Standardtherapie beim fortgeschrittenen Mammakarzinom?

D. Wallwiener (Tübingen)
W. Jonat (Kiel)

Molekulare Wirkmechanismen von Everolismus P. A. Fasching (Erlangen)

Everolismus – ein neuer Standard in der Therapie des fortgeschrittenen
Mammakarzinoms?

W. Janni (Düsseldorf)

Everolismus – eine zusätzliche positive Wirkung auf den Knochen? P. Hadji (Marburg)

mTOR-Therapie – Erfahrungen aus der Praxis N. Harbeck (München)

12.45–14.15
Saal C 6.1

SATELLITENSYMPOSIUM

TEVA GmbH
First-line Therapie des Metastasierenden Mammakarzinoms

G. von Minckwitz (Düsseldorf)

Was ist der Standard in der systemischen Therapie des metastasierten Mamma-
karzinoms?

G. von Minckwitz (Düsseldorf)

Welche Therapieziele können beim metastasierten Mammakarzinom angestrebt
werden?

I. J. Diel (Mannheim)

Welche Bedeutung haben Anthrazykline aktuell in der systemischen Therapie des
metastasierten Mammakarzinoms?

J. Bischoff (Magdeburg)
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14.30–16.00
Saal C 4.1

Psychoonkologie in der Senologie – vom Screening zur Nachsorge U. R. Kleeberg (Hamburg)
M. Teufel (Tübingen)

EPOS – Elektronisches psychoonkologisches Screening: Chancen und Limitationen M. Teufel (Tübingen)

Diagnosemitteilung / Angst M. Wickert (Tübingen)

Psychologische Gründe für das Nutzerverhalten bei CAM - gibt es Tipps für den 
Umgang aus der Psychoonkologie?

M. Horneber (Nürnberg)°

14.30–16.00
Saal C 1.2.1

Die ältere Patientin P. Dall (Lüneburg)
T. Reimer (Rostock)

Operative Therapie N. Fersis (Chemnitz)

Strahlentherapie G. Hildebrandt (Rostock)°

Endokrine Therapie M. P. Lux (Erlangen)

Kontroverse Altersfrage T. Auberger (Traunstein, Österreich)
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14.30–16.00
Saal C 1.1.1

Langzeitfolgen verschiedener Therapien M.-L. Sautter-Bihl (Karlsruhe)
A. Schneeweiss (Heidelberg)                       
E. Stickeler (Freiburg)

Langzeitfolgen der Systemtherapie F. Marmé (Heidelberg)

Langzeitfolgen der Strahlentherapie M.-L. Sautter-Bihl (Karlsruhe)

Langzeitfolgen der operativen Therapie A. Rody (Homburg/Saar)°

Von der Implantatversorgung bis zum Eigengewebe – Resultate auf lange Sicht C. Can Cedidi (Bremen)

14.30–16.00
Saal C 6.1

Hautsparende Mastektomie (SSM),
subkutane Mastektomie (MRM) – wo liegen die Unterschiede?

F. Fend (Tübingen)
M. Rezai (Düsseldorf)
U. von Fritschen (Berlin)

Indikation: wann und warum sollte der Hautmantel erhalten werden? C. G. Etienne (Mailand, Italien)

Onkologische Sicherheit H.-P. Sinn (Heidelberg)

Operative Technik und Rekonstruktion mit Implantatkombinierten Verfahren M. Rezai (Düsseldorf)

Operative Technik und Rekonstruktion mit Eigengewebe H. Fansa (Bielefeld)

Komplikationsmanagement S. Frantzen (Berlin)
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14.30–16.00
Saal C 7.1

Innovative Verfahren in der Mammadiagnostik U. Krainick-Strobel (Tübingen)
M. Langer (Freiburg)
G. Sauer (Ulm)

Fusion oder Hybrid K. P. Hermann (Göttingen)°

Digitale Mammographie (Tomosynthese) und digitaler Ultraschall (Fusion) R. Schulz-Wendtland (Erlangen)

MRT: 1,5-3,0 T, diffusionweighted P. Baltzer (Jena)

Neue Entwicklung in der Intervention M. Bernathova (Wien, Österreich)

Die automatisierte Ultraschalluntersuchung und Elastographie in der 
Mammadiagnostik

F. Degenhardt (Bielefeld)

PEM und PEM-gesteuerte Biopsie – ein neues Verfahren zur Brustkrebserkennung
und zur Therapiekontrolle

F. Müller (Ludwigshafen)

14.30–16.00
Saal C 7.2

Dreiländersymposium:

Versorgungsqualität bei der Behandlung des frühen Mammakarzinoms –
Prioritäten und Stand der Entwicklung in den deutschsprachigen Ländern

T. Helbich (Wien, Österreich)
B. Thürlimann (St. Gallen, Schweiz)
D. Wallwiener (Tübingen)

Einführung B. Thürlimann (St. Gallen, Schweiz)

In Deutschland D. Wallwiener (Tübingen)

In der Schweiz C. Rageth (Zürich, Schweiz)

In Österreich F. Fitzal (Wien, Österreich)°

14.30–16.00
Saal C 1.1.2

Management des lokoregionären Rezidivs beim Mammakarzinom G. Gitsch (Freiburg)
M. Zygmunt (Greifswald)

Definition, Häufigkeit und Prognose E.-F. Solomayer (Homburg/Saar)

Operative Therapie Axilla M.-R. Bani (Erlangen)

Strahlentherapie und Hyperthermie M. Ehmann (Mannheim)°

Systemtherapie und neue Therapiekonzepte D. Lüftner (Berlin)

Axilläres Lymphknotenmanagement bei Lokalrezidiv M. Dieterich (Rostock)

Systemtherapie nach Lokalrezidiv J. Stubert (Rostock)
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14.30–16.00
Saal C 6.2

Quadriga-Investigatormeeting:
Detect III, 4EVER, SUCCESS, PreFace – Updates aus den Studien

W. Janni (Düsseldorf)
H. Tesch (Frankfurt/Main)
D. Wallwiener (Tübingen)

SUCCESS C W. Janni (Düssledorf)

DETECT III T. Fehm (Tübingen)

4EVER H. Tesch (Frankurt/Main) / P. A. Fasching 
(Erlangen)

Senopedia / Brustkrebs-studien.de D. Wallwiener (Tübingen) / M. Wallwiener 
(Heidelberg) / S. Buchholz (Regensburg)

14.30–16.00
Saal C 1.2.2

Diskussionsforum:

S3-Leitlinie: Lokale Therapie

W. Budach (Düsseldorf)
B. Gerber (Rostock)
R. Kreienberg (Ulm)

Operative Therapie J.-U. Blohmer (Berlin)

Strahlentherapie J. Dunst (Lübeck)

Neoadjuvante Therapie M. Untch (Berlin)

Systemtherapie N. Harbeck (München)

Diskussion

14.30–16.00
Saal C 7.3

Blutige Entlassung – keine Option bei Brustkrebs A. Scharl (Amberg)

Welche Bestandteile umfasst eine leitliniengerechte Behandlung einer 
Brustkrebspatientin (BET)?

C. Jackisch (Offenbach)

Was erwartet eine Brustkrebspatientin von der Behandlung in einem 
Brustkrebszentrum?

H. Schulte (Bonn)

Zertifizierte Brustkrebszentren – Auftrag und Aufwand T. Beck (Rosenheim)

Brustkrebspatientin (BET) postoperativ – welche Leistungen können in der Praxis
erbracht werden?

C. Albring (Hannover)

Podiumsdiskussion Teilnehmer/innen: A. Scharl (Amberg)
C. Jackisch (Offenbach)
H. Schulte (Bonn)
T. Beck (Rosenheim)
C. Albring (Hannover)
U.-S. Albert (Marburg)
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14.30–16.00
Saal C 5.1

Innovative Informationstechnologie in der Senologie (Teil 2) S. Buchholz (Regensburg)
H. Pfaff (Köln)
M. Wallwiener (Heidelberg)

Ökonomische Perspektive: Brauchen wir die IT-Rationalisierung in der Onkologie? C. Wallwiener (Heidelberg)

Senopedia Portal – Update 2012 E. Belleville (Würzburg)

Brustkrebs-Studien: Leichter zur Rekrutierung mit Hilfe der Studien App M. Wallwiener (Heidelberg)

Wie finden Patientinnen zu klinischen Studien? T. Schinköthe (Köln)

Zusammenfassung und Ausblick M. Wallwiener (Heidelberg)

14.30–16.00
Saal C 4.2/3

Aktuelles aus der S3-Leitlinie zum DCIS M. W. Beckmann (Erlangen)
H. H. Kreipe (Hannover)
T. Kühn (Esslingen)
R. Souchon (Tübingen)

Diagnostik U. Aichinger (Passau)

Pathologie A. Lebeau (Lübeck)

Operatives Vorgehen und Sentinel T. Kühn (Esslingen)

Präventive und medikamentöse Therapie C. Löhberg (Erlangen)

Strahlentherapie R. Souchon (Tübingen)

16.00–16.30 Kaffeepause / Besuch der Industrieausstellung

16.00–17.00 Posterbegehung
s.S. 53

17.00–18.30
Saal C 6.2

Expertenrunde:
Das unbefriedigende Rekonstruktionsergebnis – wie verbessere ich mein
Resultat nach ...?

J. Hoffmann (Tübingen)
R. Kimmig (Essen)
I. Runnebaum (Jena)
C. Sohn (Heidelberg)

Brusterhaltende Therapie C. Sohn (Heidelberg)

Partielle Resektion – Große Defekte nach Lumpektomie B. Murider (Düsseldorf)

Implantatrekonstruktion V. Heyl (Wiesbaden)

Verschiedene Therapieverfahren T. Schoeller (Stuttgart)

Eigengewebsrekonstruktion S. Handstein (Görlitz)

BET und lokale Lappen I. Koch (Jena)
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17.00–18.30
Saal C 1.2.1

Symposium des BVF (Berufsverband der Frauenärzte e.V.)

Der Frauenarzt als zentraler Koordinator der interdisziplinären 
senologischen Betreuung

C. Albring (Hannover)
V. Heinecke (Bad Urach)
M. Steiner (Ihringen)

Einführung aus Sicht des Berufsverbandes C. Albring (Hannover)

Kooperation W. Harlfinger (Mainz)

Fort- und Weiterbildungsaktivitäten K. König (Steinbach)

Was ist in der Senologie ambulant machbar? P. Brandner (Saarbrücken)

Spagat zwischen Qualitätsorientierung und Budget M. Steiner (Ihringen)

Können wir Komplementärmedizin bei der Betreuung von Mammakarzinom-
patientinnen weiter ignorieren?

U. Freitag (Wismar)

Empfehlungen zur Nachsorge G. Beisler (Bad Wildbad)

Zusammenfassung und Ausblick G. Beisler (Bad Wildbad)

17.00–18.30
Saal C 5.2/3

Update Brustrekonstruktion M. Marx (Radebeul)
C. Nestle-Krämling (Düsseldorf)
A. Peek (Frankfurt/Main)

Expander oder primäre Implantatrekonstruktion, Vorgehen und ökonomische 
Aspekte

D. Dian (München)

Neo-Rekonstruktion der Brust bei tuberösen Anlagestörungen – Implantatselektion
und operative Strategie

R. Kuner (Wiesbaden)

Sind Netze und azelluläre Matrix Standard? M. Rezai (Düsseldorf)

Alternative zu Netzen und azellulärer Matrix C. Solbach (Mainz)°

Eigenfetttransplantation – eine sichere Alternative? U. von Fritschen (Berlin)

17.00–18.30
Saal C 4.2/3

Wieviel Nachsorge ist sinnvoll? U. Bick (Berlin)
G. Debus (Dachau)
E.-M. Grischke (Tübingen)
H. Schulte (Bonn)

Aktuelle Empfehlungen M. W. Beckmann (Erlangen)

Verbessert die Nachsorge kontra die Lebensqualität? B. Rack (München)

Bedeutet Früherkennung auch verbessertes Überleben? H.-W. Hense (Münster)

Die Diagnostik der operierten und bestrahlten Brust U. Bick (Berlin)
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17.00–18.30
Saal C 6.1

Die metastasierte Situation S. Costa (Magdeburg)
R. Souchon (Tübingen)
C. von Kalle (Heidelberg)

Antihormonelle Therapie und Chemotherapie S. Costa (Magdeburg)

INTEGRATED LECTURE

Eisa GmbH 
1 Jahr Eribulin – aus der Praxis für die Praxis

H.-J. Lück (Hannover)

Zielgerichtete systemische Therapien C. Mundhenke (Kiel)

Strahlentherapie bei viszeraler Metastasierung I. Adamietz (Herne)

Stellenwert der Chirurgie viszeraler Metastasen I. Königsrainer (Tübingen)

Welche Bedeutung hat der Gynäkologe in der Betreuung metastasierter 
Patientinnen?

C. Jackisch (Offenbach)

17.00–18.30
Saal C 1.1.1

Standards und Kontroversen in der adjuvanten Therapie des Mamma-
karzinoms der prämenopausalen Frau 

N. Harbeck (München)
F. Jänicke (Hamburg)
F. Sedlmayer (Salzburg)

Chemotherapie C. Thomssen (Halle/Saale)

Zielgerichtete Therapie N. Harbeck (München)

Antihormonelle Therapie N. Maass (Aachen)

Strahlentherapie – Was ist neu? M.-L. Sautter-Bihl (Karlsruhe)

17.00–18.30
Saal C 1.1.2

Neoadjuvante Therapie bei Mammakarzinom R. Sauer (Erlangen)
M. Untch (Berlin)
G. von Minckwitz (Neu-Isenburg)

Aktuelle Studienkonzepte G. Sauer (Ulm)

Operativer Therapie, inkl. Axilla S. D. Costa (Magdeburg)

AGO-Therapieempfehlungen   C. Thomssen (Halle/Saale)

Metaanalyse der deutschen Studien    G. von Minckwitz (Neu-Isenburg)

Zielgerichtete Therapien  M. Untch (Berlin)

Aktuelle Studienkonzepte G. Sauer (Ulm)
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17.00–18.30
Saal C 5.1

Das Wichtigste vom Tage – Experten berichten und beantworten Fragen:

4. Symposium für Aktive in Brustkrebsinitiativen und in der Brustkrebsselbsthilfe 
(Teil II)

R. Haidinger (München)
D. C. Schmitt (Radolfzell)

Grenzen der brusterhaltenden Therapie P. Dall (Lüneburg)

Was kann die Palliativmedizin leisten? J. Hübner (Frankfurt/Main)

Das kleine Mammakarzinom C. Jakisch (Offenbach)

Neues zum familären Mammakarzinom A. Meindl (München)

Seelische Belastung in der Nachsorge J. Weis (Freiburg)

17.00–18.30
Saal C 1.2.2

Diskussionsforum:

S3-Leitlinie: Rezidiviertes Mammakarzinom

N. Marschner (Freiburg)
O. Ortmann (Regensburg)
C. Thomssen (Halle/Saale) 

Diagnostik / Nachsorge W. Janni (Düsseldorf)

Therapie des lokoregionären Rezidivs A. Wöckel (Ulm)

Fernmetastasen N. Marschner (Freiburg)

Diskussion

17.00–18.30
Saal C 7.1

Fertilitätserhalt in der Onkologie K. Diedrich (Lübeck)
H. B. G. Franz (Braunschweig)
B. Lawrenz (Tübingen)

Fertilitätserhalt beim Mammakarzinom K. Diedrich (Lübeck)

Geburtshilfliches Management bei schwangeren Mammakarzinompatientinnen H. Abele (Tübingen)

Schwangerschaft nach Mammakarzinom – ein vertretbares Risiko? B. Schmalfeldt (München)

Fertiprotekt M. von Wolff (Bern, Schweiz)

17.00–18.30
Saal C 7.2

Lobuläre Neoplasie – warum neu im Fokus T. Decker (Neubrandenburg)
T. Kühn (Esslingen)
M. Müller-Schimpfle (Frankfurt/Main)

LN - Sachstand aus Sicht der Pathologie T. Decker (Neubrandenburg)

LN - Sachstand aus Sicht der Radiologie R. Schulz-Wendtland (Erlangen)

LN - Sachstand aus Sicht der Gynäkologie T. Kühn (Esslingen)

ab 19.30 Gesellschaftsabend im Porschemuseum

Vo
rs

itz
Vo

rs
itz

Mo
de

ra
tio

n

n 39n 32. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Senologie n n n 05.–07. Juli 2012

FR
EI

TA
G,

 0
6.

 J
UL

I 2
01

2

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM Freitag, 06. Juli 2012



40 n

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM Samstag, 07. Juli 2012

Saal C 1.1.1 Saal C 1.1.2 Saal C 1.2.1 Saal C 1.2.2 Saal C 4.2/3 Saal C 5.1

09.00–10.30

Neuigkeiten vom 
Amerikanischen 
Krebskongress

Standards und 
Kontroversen in der 
adjuvanten Therapie
des Mammakarzinoms
der postmenopausalen
Frau

Kosmetische 
Operationen an der 
gesunden Brust

Diskussionsforum

S3-Leitlinie:
Behandlung, 
Betreuung, 
Begleitung – was ist
neu?

Symposium der DEGUM

Symposium der AGO 
Translationale 
Forschung

10.30–11.00 KAFFEEPAUSE / BESUCH DER INDUSTRIEAUSSTELLUNG

11.00–12.30

Expertenforum

Senologen fragen –
Experten antworten 

Studienlandschaft 
in Deutschland – 
Neues aus den 
Studiengruppen

 Update Pathologie From Bench to 
Bedside

Lokale
Therapie

Freie
Vorträge

Systemische
Therapie

Biologie/
Pathologie/
Translation

Diagnostik Früh-
erkennung/
Nachsorge

Diskussions-
foren

Pharma-
symposien

Sonstiges
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WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM Samstag, 07. Juli 2012

Saal C 5.2/3 Saal C 6.1 Saal 6.2 Saal C 7.1 Saal C 7.2 Saal C 7.3

09.00–10.30

Entzündliche 
Brusterkrankungen

Update 
MR-Mammografie 2012

Was kann die 
Palliativmedizin 
leisten?

Management von 
Hirnmetastasen

Innovationen in der
Brustchirurgie

Breast Care Nurse  

10.30–11.00

11.00–12.30

Forum für junge 
Senologen

Psychoonkologie an 
den Schnittstellen

Aktuelle 
Entwicklungen in der
Translations-
forschung

Die Fallstricke der 
präoperativen 
OP-Planung
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09.00–10.30
Saal C 5.2/3

Entzündliche Brusterkrankungen  F. Peters (Mainz)
K. Vetter (Berlin) 

09.00–10.30
Saal C 1.1.1

Neuigkeiten vom Amerikanischen Krebskongress N. Maass (Aachen)
H. Schmidberger (Mainz)

Prognose und Prädikative Marker N. Maass (Aachen)

Neues aus der Systemtherapie (adjuvant) D. Lüftner (Berlin)

Das Her2-positive Mammakarzinom (metastasiert/adjuvant) A. Schneeweiss (Heidelberg)

Das Her2-negative Mammakarzinom (metastasiert/adjuvant) S. Buchholz (Regensburg)

09.00–10.30
Saal C 1.2.1

Kosmetische Operationen an der gesunden Brust K. Exner (Frankfurt/Main)
A. Faridi (Berlin)
G. Germann (Heidelberg)

Medizinische Indikation oder IGEL M. Dieterich (Rostock)

Reduktionsplastiken J. Liebau (Düsseldorf)

Augmentation M. Rezai (Düsseldorf)

Lifting mit und ohne Augmentation G. Germann (Heidelberg)

Eigenfettransplantation – kritisch beleuchtet D. Rezek (Wesel)

Management von Komplikationen B. Gerber (Rostock)

09.00–10.30
Saal C 6.2

Was kann die Palliativmedizin leisten? F. Förster (Chemnitz)
W. Harlfinger (Mainz)

Palliativmedizin in der Senologie – ein Überblick F. Förster (Chemnitz)

Palliative Therapie eine Domäne und Herausforderung für den persönlich
betreuenden niedergelassenen Frauenarzt

G. Beisler (Bad Wildbad)

Forschung in der Palliativmedizin U. R. Kleeberg (Hamburg)

Integration der Palliativmedizin in zertifizierten Brustzentren –
eine Umfrage der AG ZBZ

R. Würstlein (München)
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WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM Samstag, 07. Juli 2012

09.00–10.30
Saal C 1.1.2

Standards und Kontroversen in der adjuvanten Therapie 
des Mammakarzinoms der postmenopausalen Frau

W. Eiermann (München)
M.-L. Sautter-Bihl (Karlsruhe)

Endokrine Therapie O. Ortmann (Regensburg)

Chemo/Antikörpertherapie D. Fischer (Lübeck)

Strahlenherapie  – was ist neu? C. Matuschek (Düsseldorf)

Adjuvante Therapie mit Bisphosphonaten E.-F. Solomayer (Homburg/Saar)

09.00–10.30
Saal C 5.1

Breast Care Nurse U. Scholz (Hamburg)
U. Stutz (Greifswald)

Wofür brauchen Frauen mit Brustkrebs eine Breast Care Nurse? D. Scholt (Bremen)

Gemeinsame Entscheidungsfindung und Erhebung der kosmetischen Zufriedenheit.
Was können Ärzte + Patient + Pflegekraft leisten?

K. Brunnert (Osnabrück)

Fatigue, Vorstellung des Selbstmanagement FIBS U. Stutz (Greifswald)

Krebszellen mögen keinen Sport, aber wir! S. Kirton (Heringsdorf)

09.00–10.30
Saal C 6.1

Update MR-Mammografie 2012 U. Bick (Berlin)
W.-L. Heindel (Münster)

Untersuchungstechnik - state of the art C. Kurtz (Luzern, Schweiz)

Hormonelles Enhancement B. M. Wietek (Tübingen)

Risiken Gd-haltiger Kontrastmittel R. Schulz-Wendtland (Erlangen)
M. Uder (Erlangen)

Aktualisierter Indikationskatalog K. Siegmann (Tübingen)

09.00–10.30
Saal C 4.2/3

Symposium der AGO Translationale Forschung P. A. Fasching (Erlangen)
T. Fehm (Tübingen)
D. Niederacher (Düsseldorf)

Highlights aus der translationalen Forschung 2012 M. Schmidt (Mainz)

Triple negatives Mammakarzinom – neue Targets in Sicht? C. Liedtke (Münster)

Genexpressionsprofile im klinischen Alltag – eine Bilanz H. Neubauer (Tübingen)°

Translationale Studienlandschaft 2012 – eine Übersicht F. Marmé (Heidelberg)

DKTK Chancen für die Senologische Forschung C. von Kalle (Heidelberg)
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09.00–10.30
Saal C 1.2.2

Diskussionsforum:

S3-Leitlinie: Behandlung, Betreuung, Begleitung – was ist neu?

M. W. Beckmann (Erlangen)
G. Emons (Göttingen)
A. Scharl (Amberg)

Nachsorge W. Janni (Düsseldorf)

Psychoonkologie J. Weis (Freiburg)

Supportivtherapie H. Link (Kaiserslautern)

Rehabilitation R. Souchon (Tübingen)

Diskussion

09.00–10.30
Saal C 7.1

Management von Hirnmetastasen M. Tatagiba (Tübingen)
D. Zips (Tübingen)

Mikrochirurgische Therapie der Hirnmetastasen bei Mammakarzinom M. Tatagiba (Tübingen)

Radioonokologische Therapieoptionen S. Combs (Heidelberg)

Gamma-Knife bei der Behandlung von Hirnmetastasen B. Wowra (München)

09.00–10.30
Saal C 7.2

Innovationen in der Brustchirurgie K. J. Neis (Saarbrücken)
C. Solbach (Mainz)

Surgical Eye C. Solbach (Mainz)°

Pulsion E.-M. Grischke (Tübingen)

Die Ultraschall-Chirurgie: neueste Daten zum Outcome D. Böhm (Mainz)

10.30–11.00 Kaffeepause / Besuch der Industrieausstellung

11.00–12.30
Saal C 6.1

Psychoonkolgie an den Schnittstellen M. Teufel (Tübingen)
M. Wickert (Tübingen)

Einführung M. Teufel (Tübingen)
M. Wickert (Tübingen)

Die Schnittstellenproblematik aus der Sicht der Selbsthilfe S. Brathuhn (Neuwied)

Psychoonkologische Behandlung in stationärer Rehabilitation J. Giesler (Freiburg)

Ambulante psychoonkologische Versorgung in psychosozialen 
Krebsberatungsstellen

M. Wickert (Tübingen)

Ambulante psychoonkologische Versorgung durch den niedergelassenen
Psychotherapeuten

P. Weyland (Biberach an der Riss)
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WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM Samstag, 07. Juli 2012

11.00–12.30
Saal C 1.1.2

Expertenforum
Senologen fragen – Experten antworten 

W. Budach (Düsseldorf)
M. Dietel (Berlin)
G. Emons (Göttingen)
K. Friese (München)
B. Gerber (Rostock)
R. Kreienberg (Ulm)
M. Marx (Radebeul)
R. Schulz-Wendtland (Erlangen)

11.00–12.30
Saal C 1.2.1

Studienlandschaft in Deutschland – Neues aus den Studiengruppen N. Harbeck (München)
C. Solbach (Mainz)

Die NOGGO e.V. (Nord-Ostdeutsche Gesellschaft für Gynäkologische Onkologie) T. Reimer (Rostock)°

AGO B C. Thomssen (Halle/Saale)

GBG (German Breast Group) G. von Minckwitz (Neu-Isenburg)

WSG (Westdeutsche Studiengruppe) N. Harbeck (München)

11.00–12.30
Saal C 4.2/3

Update Pathologie F. Fend (Tübingen)
A. Staebler (Tübingen)

Pathologie – Update prognostische und prädikative Faktoren 
beim Mammakarzinom

F. Fend (Tübingen)

Prognosefaktoren beim DCIS - Konsequenzen für die pathologische Beurteilung T. Decker (Neubrandenburg)

Screening-Detektion als Prognosefaktor? F. Fend (Tübingen)

Prognosefaktoren bei homonrezeptor-positiven Mammakarzinomen M. Dietel (Berlin)

Prädikative und prognostische Faktoren in der neoadjuvanten Situation C. Denkert (Berlin)

Her2 positive Mammakarzinome H. H. Kreipe (Hannover)

11.00–12.30
Saal C 5.2/3

Forum für junge Senologen C. Gall (Tübingen)
A. Hartkopf (Tübingen)
C. Lattrich (Regensburg)
S. Schott (Heidelberg) 

Ziele der Nachwuchsförderung in der Senologie S. Schott (Heidelberg)

Fort- und Weiterbildung in der Senologie in der klinischen Ausbildung C. Rauh (Erlangen)

Nationale und internationale Netzwerkbildung: Chancen für Senologen in 
der Wissenschaft

P. A. Fasching (Erlangen)

Keine Angst vor Studiendaten A. Hartkopf (Tübingen)

Interaktive Fallbesprechung / Tumorboard F.-A. Taran (Tübingen)

Vo
rs

itz
Vo

rs
itz

Vo
rs

itz

SA
M

ST
AG

, 0
7.

 J
UL

I 2
01

2



46 n

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM Samstag, 07. Juli 2012

11.00–12.30
Saal C 5.1

From Bench to Bedside S. Darb-Esfahani (Berlin)
L. Kanz (Tübingen)
D. Niederacher (Düsseldorf)

Behandlung des metastasierten Mammakarzinoms jenseits von Leitlinien: Was tun
bei ZNS-Befall, Knochenmarkkarzinose oder eingeschränkten Organfunktionen

F. Mayer (Tübingen)

Sind die sogenannten Tumorstammzellen für Therapieresistenzen verantwortlich? C. Lengerke (Tübingen)

Neues zur Therapieprädiktion T. Karn (Frankfurt/Main)

Tumor-Immunüberwachung durch NK Zellen: Molekulare Mechanismen 
und therapeutische Modulation

H. Salin (Tübingen)

11.00–12.30
Saal C 6.2

Aktuelle Entwicklungen in der Translationsforschung  E. Stickeler (Freiburg)
D. Zips (Tübingen)

CTC als Marker zur Individualisierung der Therapie des Mammakarzinoms T. Fehm (Tübingen)

Biomarker zur Bestimmung der Stammzelldichte und zellulären
Strahlenempfindlichkeit in Patienten

A. Menegakis (Tübingen)

Neue immuntherapeutische Ansätze F. Schulz (Heidelberg)

11.00–12.30
Saal C 7.1

Die Fallstricke der präoperativen OP-Planung S. Becker (Tübingen)
P. Hillemanns (Hannover)
A. Wöckel (Ulm)

B1-B2-B3-Läsion – welches Vorgehen ist sinnvoll? S. Aulmann (Heidelberg)

Diskrepante Befunde in der Bildgebung: Wie (prä-)operativ vorgehen? S. Wojcinski (Bielefeld)

Das multifokale Karzinom – operative Optionen bei multiplen Befunden D. Fischer (Lübeck)

Kleine Brust – großer Herdbefund. Möglichkeiten der onkoplastischen
Rekonstruktion

K. Baumann (Lübeck)

Makromastie und Mammakarzinom P. Scheler (Limburg)
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17.00–18.00 Brustzentren und Comprehensive Cancer Centers M. Halber (Tübingen)°
E. Oberlechner (Tübingen)

P001 Prospektive wechselseitig - blinde Phase III Diagnose - Studie zur Bestimmung der
accuracy des Schnellschnittverfahren mit Telepathologie (vituelle Mikroskopie)
mit dem Aperio - System zur Untersuchung des Sentinellymphknoten beim 
Mammacarcinom

* M. Siegele, P. Sinn, J. Wacker, C. Flechtenmacher, 
S. Aulmann (Bruchsal, Heidelberg) 

P002 EndoPredict-Test: Erste Erfahrungen im Routinebetrieb A. Dellmann, H. Hannig, I. Haunich, K. Donhuijsen,
* H. Franz (Braunschweig)

P003 Präoperative Abklärung suspekter Lymphknoten * E. Fischbach, * A. Winckelmann, T. Kühn (Esslingen)

P004 Periareoläre Hautinzisionen in der Mammatumorchirurgie - 
kosmetisches Zugeständnis zu Lasten der onkologischen Sicherheit?

* F. Masberg, D. Möllmeier, H. Giebelstein, 
R. Mett (Schwerin)

P005 Der Wunsch nach psychosozialer Unterstützung bei Brustkrebspatientinnen im
Vergleich zu Genitalkrebspatientinnen

* A. Krempl, C. Wetzel, H. Lukesch, 
O. Ortmann (Regensburg)

P006 Rezidiv- und metastasenfreies Überleben nach monströsem, exulzerierten und
lymphogen metastasierten Mammakarzinom – ein Fallbeispiel 

F. Masberg, R. Mett, * D. Möllmeier (Schwerin)

P007 Paraneoplastische limbische Encephalitis bei Mammacarcinom - Fallbericht S. Vogel (Lippstadt)

P008 Her4-JMa-Rezeptor als positiv prognostischer Marker in triple negativen
Mammakarzinomen

* A. Machleidt, S. DIermeier-Daucher, M. Mögele, S. Seitz, 
M. Klinkhammer-Schalke, S. Buchholz, O. Ortmann, 
G. Brockhoff (Regensburg) 

P009 Fokale transitionelle Mastitis in der MR-Mammographie durch extramammäre 
Entzündungen 

* C. Kaiser, J. Krammer, S. Schönberg, W. Kaiser, 
K. Wasser (Mannheim, Jena)  

P010 Evaluation rekonstruktiver Verfahren der Brustchirurgie in Abhängigkeit des BMI
am Brustkrebszentrum Regensburg

* J. Christ, N. Heine, S. Buchholz, E. Dausch, U. Ortmann, 
S. Seitz (Regensburg)* J. Christ, N. Heine, S. Buchholz, 
E. Dausch, U. Ortmann, S. Seitz (Regensburg)

P011 Konversion von tripelnegativen Tumoren in HER2 positive Tumore – 
ein neuer therapeutischer Ansatz?

* C. Bernemann, C. Hülsewig, L. Kiesel, 
C. Liedtke (Münster) 

17.00–18.00 Chirurgie M.-R. Bani (Erlangen)°
B. Ataseven (München)°

P012 Vorhersage unterschätzter Invasivität bei präoperativ histologisch gesichertem
duktalen Carcinoma in situ der Brust als Indikation der Sentinellymphono-
dektomie

S. Schulz, P. Sinn, M. Golatta, G. Rauch, H. Junkermann, 
A. Harcos, F. Schütz, C. Sohn, * J. Heil (Heidelberg)

P013 Was ist blau, heiss und tastet sich wie ein Lymphknoten "Surgical overreporting"
im Rahmen der Sentinel-Lymphknotenbiopsie beim Mammakarzinom

C. Sattmann, M. E. Myrick, S. M. Schmid, * U. Güth
(Basel/Schweiz, Grabs/Schweiz

48 n

P O S T E R V E R Z E I C H N I S  Donnerstag, 05. Juli 2012
PO

ST
ER

VE
RZ

EI
CH

NI
S

Vo
r  s

itz
Vo

r  s
itz



P014 Einsatz porciner azellulärer Dermis (StratticeTM) als gewebeersetzendes und 
-unterstützendes Interponat zur Implantatabdeckung bei problematischen 
Weichteilverhältnissen in der plastisch-rekonstruktiven Mammachirurgie 

* J. Ettl, S. Paepke, E. Klein, D. Paepke, M. Niemeyer, 
M. Kiechle (München) 

P015 Entwicklung der operative Therapie des Lymphödem * K. Seidenstücker, B. Munder, C. Anee (Düsseldorf) 

P016 Zur Bedeutung der Axilladissektion bei positivem Wächterlymphknoten * R. Fricker, T. Rink, H. Fitz, S. Blasius, T. Müller (Hanau)

P017 MarginProbe®. Wie nützlich in der praktischen Anwendung? * C. Rageth, Z. Varga (Zürich/Schweiz)

P018 Erfahrungen mit der intraoperativen Strahlentherapie (IORT) als Boost in 
Kombination mit onkoplastischen Operationstechniken

* W. Malter, J. Puppe, C. Rogée, R. Würstlein, R. Semrau, 
R. Bongartz, B. Markiefa, P. Mallmann, 
S. Kraemer (Köln, München)

17.00–18.00 Gynäkologische Onkologie I S. Buchholz (Regensburg)
I. Juhasz-Böss (Homburg/Saar)°

P019 Einfluss von Zoledronat und Denosumab auf zelluläre Wechselwirkungen zwi-
schen Osteoblasten und Mammakarzinomzellen

* T. Kaiser, I. Teufel, D. Wallwiener, G. Klein, 
T. Fehm (Tübingen)

P020 Bewertung der prognostischen Bedeutung von zirkulierenden Tumorzellen und
deren HER2-Status beim metastasierenden Mammakarzinom

* T. Fehm, B. Rack, S. Riethdorf, W. Janni, P. Fasching, 
E. Solomayer, B. Aktas, S. Kasimir-Bauer, K. Pantel, 
V. Müller (Tübingen, München, Hamburg, Düsseldorf, 
Erlangen, Homburg/Saar, Essen)

P021 Entwicklung eines Zweit-Malignoms (aggressiven diffusen grosszelligen 
B-Zell-NHL) bei einer gesunden BRCA1- Mutationsträgerin

* E. Langer, U. Ortmann, N. Rahner, B. Cierna,
D. Niederacher, K. Zwiefel, W. Janni, 
S. Mohrmann (Düsseldorf)

P022 Die Sulfotransferase HS3ST2 moduliert MMP-Aktivität, Motilität und Invasivität
von MDA-MB-231 Mammakarzinomzellen durch eine Aktivierung des 
Transkriptionsfaktors TCF4

* M. Götte, A. Vijaya Kumar, E. Salem Gassar, S. Ibrahim, 
D. Spillmann, G. Yip, L. Kiesel 
(Münster, Uppsala/Schweden, Singapur/Singapur)

P023 Genomweite DNA Methylierungs-Analyse in Mammakarzinomzellen zur 
Identifikation prädiktiver Biomarker für PARP Inhibitoren

T. De Meyer, G. Trooskens, M. van Engeland, M. Esteller, 
R. Knüchel, W. Van Criekinge, V. Tjan-Heijnen, 
* J. Veeck (Gent/Belgien, Maastricht/Niederlande, 
Barcelona/Spanien, Aachen)

P024 BRCA1-defiziente Brusttumoren sind von einer EZH2-Expression abhängig und
sensitiv gegenüber dem Polycomb Repressive Complex 2-Inhibitor 
3-deazaneplanocin A

* J. Puppe, R. Ost, X. Liu, S. A. Joosse, B. Evers, 
P. Nederlof, Q. Yu, J. Jonkers, M. van Lohuizen, 
A. M. Pietersen, P. Mallmann (Köln, Amsterdam/Nieder-
lande, Singapur/Singapur, Amsterdam/Niederlande)

P025 Validierung von Ki67 als Prädiktionsmarker für das Ansprechen einer 
neoajuvanten Chemotherapie am eigenen Mammakarzinomkollektiv 

* S. Moga, I. Juhasz-Böss, E.-F. Solomayer, A. Rody, 
S. Baum, J. Ney, R. Bohle (Homburg)

P026 Molekulare Subtypisierung auf mRNA Basis prädiziert Therapieansprechen und
Überleben nach neoadjuvanter Chemotherapie

* J. Aigner, A. Schneeweiss, F. Marmé, C. Sohn, 
H.-P. Altevogt, P. Sinn, S. Eidt, R. Wirtz (Heidelberg, Köln)
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P027 Die proliferationsstimulierende Wirkung einer Estradiol/Norethisteron-
Kombination bei Mammakarzinomzellen mit Überexpression der Progesteron-
rezeptor-Membrankomponente 1 wird über den Estrogenrezeptor-alpha vermittelt 

J. Zhou, * H. Schneck, H. Neubauer, H. Seeger, T. Fehm, 
Q. Yu, A. O. Mueck (Peking/China, Tübingen) 

P028 Einfluss von Zoledronat auf die Knochendichte von prämenopausalen Mammakar-
zinom-Patientinnen unter (neo)adjuvanter Chemotherapie: die ProBone I Studie

* P. Hadji, A. Kauka, T. Bauer, M. Kalder, U. S. Albert, 
K. Birkholz, M. Baier, M. Muth, M. Ziller
(Marburg, Nürnberg) 

P029 EndoPredict- Zwei Fallbeispiele zum lokalen Gensignaturtest * I. Seintsch, J. Dünnebacke, S. Kröber (Koblenz)

P030 Präoperativ erhöhtes CRP als unabhängiger Prognosefaktor für das Überleben
beim nodal-negativen Mammakarzinom

* I. Sicking, E. Wesbuer, M. Battista, D. Böhm, C. Solbach, 
H. Kölbl, M. Schmidt (Mainz)

P031 Junge Mammakarzinompatientinnen und ihre Kinder K. Kalf, C. Sattmann, R. Moffat, N. Kilic, S. Tschudin, 
* U. Güth (Basel/Schweiz)

17.00–18.00 Gynäkologische Onkologie II C. Löhberg (Erlangen)°
T.-W. Park-Simon (Hannover)°

P032 Angiosarkome nach Bestrahlung im Rahmen der brusterhaltenden Therapie des
Mammakarzinoms

R. Koll (Hamburg)

P033 Meningeosis carcinomatosa bei Mammakarzinom: Fallberichte und 
Zusammenfassung von Therapieoptionen

* J. Salmen, W. Janni, J. Huober, U. Ortmann,
N. Kasprowicz, F. Martignoni, K. Zwiefel, S. Mohrmann (Düs-
seldorf)

P034 Die Kombination aus Nilotinib und dem MEK-Inhibitor PD184352 wirkt 
synergistisch auf die Proliferation von Rezeptor-negativen, aber nicht 
Rezeptor-positiven Mammakarzinom-Zelllinien auch unter Hypoxie

*K. Bräutigam, V. Volmer, D. Bauerschlag, 
I. Meinhold-Heerlein, N. Maass (Aachen)

P035 Eine neue Technik der Sentinellymphknoten-Detektion beim Mammakarzinom mit-
tels superparamagnetische Nanopartikel und MPI 

* K. Baumann, L. Sydow, K. Heinrich, K. Lüdtke-Buzug, 
T. Buzug, D. Finas (Lübeck, Bielefeld)

P036 Chemotherapie in Kombination mit lokoregionaler Hyperthermie beim 
metastasierten Mammakarzinom: Vorläufige Ergebnisse der Mammatherm-Studie

* J. Jückstock, B. Eberhardt, H. Kirchner, L. Müller,
H. Sommer (München, Hannover, Leer)

P037 Östrogenrezeptor beta spielt bei der Invasion von humanen Brustkrebszellen 
eine Rolle

* C. Lattrich, R. Meier, J. Häring, S. Schüler, O. Treeck, 
O. Ortmann (Regensburg)

P038 AEZS- 131 – ein hochselektiver ERK-Inhibitor: Charakterisierung und präklinische
Testung im tripelnegativen Mammakarzinom (TNBC)

* J. Engel, I. Seipelt, A. Hönig, J. Hahne, O. Ortmann, 
M. Teifel (Regensburg, Frankfurt, Würzburg)

P039 Effektive antiemetische Prophylaxe mit Palonosetron bei Mammakarzinompatien-
tinnen mit adjuvanter anthrazyklinhaltiger Chemotherapie 

* J. Schilling, H.-J. Hindenburg, K. Kittel, P. Klare, 
A. Wetzel, P. Jungberg, D. Guth, M. Konias, N. Gazawi, 
S. Busch, I. Diel, M. Geberth, S. Walter, P. Feyer, P. Ortner
(Berlin, Chemnitz, Plauen, Oranienburg, Leipzig, 
Mühlhausen, Mannheim, Cottbus, München)
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P040 Eribulin in der Behandlung des fortgeschrittenen metastasierten Mamma-
karzinoms (MBC): Erste Erfahrungen am Nationalen Centrum für Tumor-
erkrankungen (NCT) Heidelberg

* F. Kleinsorge, J. Aigner, K. Smetanay, F. Marmé, 
B. Mutz, C. Sohn, D. Jäger, A. Schneeweiss (Heidelberg)

P041 Metabolom-Untersuchung von Serum mittels 1H NMR und LC-MS zur Vorhersage
des Response auf eine präoperative Chemotherapie

* H. Neubauer, S. Wei, L. Liu, J. Zhang, S. Murthy, 
N. Gowda, D. Raftery, U. Vogel, H. Seeger, T. Fehm 
(Tübingen, West Lafayette/USA) 

P042 Stellenwert der Radioonkologie und der Chirurgie bei der Behandlung ossärer 
Metastasen beim Mammakarzinom 

K. Sugimoto, M. Gross, A. M. Nowakowski, M. Vetter, 
* U. Güth (Basel/Schweiz)

P043 Immunoglobulin Kappa C als Prognosefaktor beim nodal-negativen Mamma-
karzinom – Bedeutung bei rezeptornegativen und bei Luminal B Tumoren

* M. Schmidt, Z. Chen, A. Gerhold-Ay, D. Böhm, A. Lebrecht,
S. Gebhard, M. Battista, I. Sicking, C. Solbach, 
M. Gehrmann, J. Hengstler, H. Kölbl 
(Mainz, Leverkusen, Dortmund)

P044 Rate von pathologischen Komplettremissionen bei Patientinnen mit 
BRCA1/2-assoziierten Mammakarzinomen unter neoadjuvanter Chemotherapie

K. Rhiem, * L. Richters, B. Wappenschmidt, R. Schmutzler
(Köln)

17.00–18.00 Gynäkologische Onkologie III T. Hawighorst (Göttingen)°
F. Marmé (Heidelberg)°

P045 Expression of embryonic stem cell factor Sox2 in serous ovarian carcinomas * T. Fehm, D. L. Pham, V. Scheible, C. Lengerke, S. Perner, 
H. Neubauer, A. Staebler (Tübingen, Bonn)

P046 Primäres biphasisches synoviales Sarkom der Mamma, ein Fallbericht * P. Bolkenius, G. Hornke, I. Redding, 
S. Ackermann (Darmstadt)

P047 Korrelation zwischen PI3K-Mutationen im Primärtumor (Metastase) und der 
Präsenz von zirkulierenden Tumorzellen mit Stammzellcharakter im Blut von
Patientinnen mit metastasiertem Mammakarzinom

* B. Aktas, S. Kasimir-Bauer, K. Stefan, R. Kimmig, 
M. Schuler, M. Tewes (Essen)

P048 Nicht Invasive Bestimmung des HER2 Status mittels Digitaler PCR an freizirku-
lierender Tumor DNA in dem Plasma metastasierter Brustkrebspatientinnen 

* M. Graeser, H. Gevensleben, M. Parton, I. Smith, 
A. Ashworth, N. Turner (Hamburg, London/England)

P049 Effektive Therapie des triple negativen Mammakarzinoms durch die Kombination
mit mTOR Inhibitor Rapamycin und GHRH Antagonisten

* S. Seitz, A. Schally, F. Weber, M. Mögele, J. Engel, 
O. Ortmann, S. Buchholz (Regensburg, Miami/USA)

P050 Adjuvante Chemotherapie bei älteren Mammakarzinom-Patientinnen (> 65) – 
Eine retrospektive Analyse in einem großen universitären Brustzentrum

* A. Hartkopf, E. Grabe, F.-A. Taran, C. Walter, P. Wagner, 
D. Wallwiener, T. Fehm (Tübingen)

P051 Patientinnenzufriedenheit in gynäko-onkologischen Praxen – eine Umfrage des
BNGO e.V.

H.-J. Hindenburg (Schöneiche)

P052 Tumor-reaktive T-Zellen als mögliche translationale Therapieoption beim 
metastasierten Mammakarzinom 

* C. Domschke, Y. Ge, A. Schneeweiss, C. Sohn, 
P. Beckhove, F. Schütz (Heidelberg)

Vo
r  s

itz



52 n

P O S T E R V E R Z E I C H N I S  Donnerstag, 05. Juli 2012
PO

ST
ER

VE
RZ

EI
CH

NI
S

P053 Her2-Expression zirkulierender Tumorzellen bei Patientinnen mit Her2 positivem
Mammakarzinom im Frühstadium vor adjuvanter Chemotherapie – Ergebnisse der
SUCCESS B Studie

* B. Jäger, B. Rack, J. Neugebauer, U. Andergassen, 
C. Melcher, D. Mouarrawy, G. Ziemendorff, M. Clemens,
E. von Abel, G. Heinrich, K. Schüller, A. Schneeweiss, 
W. Lichtenegger, M. W. Beckmann, K. Pantel, H. Sommer,
K. Friese, W. Janni (München, Düsseldorf, Bremerhaven,
Ludwigsburg, Trier, Mutlangen, Fürstenwalde, Heidelberg,
Berlin, Erlangen, Hamburg)

P054 Einfluss des body mass index auf morphologische und histopathologische 
Parameter beim Mammakarzinom

A. Modlasiak, S. M. Schmid, M. Eichholzer , A. Schötzau, 
* U. Güth (Basel/Schweiz, Grabs/Schweiz, Zürich/ Schweiz) 

P055 Überlegenheit von Pertuzumab im Vergleich zu Trastuzumab bei der Wieder-
herstellung des inhibitorischen Effekts von Lapatinib in Anwesenheit des 
Wachstumsfaktors HRG 

S. Diermeier-Daucher, * A. Machleidt, S. Breindl, 
S. Buchholz, O. Ortmann, G. Brockhoff (Regensburg)

P056 Case report: Paraneoplastisches SIADH bei virilem Mammakarzinom * I. Sicking, C. Fottner, M. Battista, M. Schmidt, D. Böhm, 
H. Kölbl, C. Solbach (Mainz)

P057 Die Leukapherese – ein neuer Ansatz zur effektiven Gewinnung von 
zirkulierenden Tumorzellen bei Mammakarzinom-Patientinnen

* N. Kasprowicz, E. Honisch, K. Raba, J. Rox, P. Hepp, 
C. Melcher, C. Hagenbeck, J. Salmen, S. Mohrmann, 
W. T. Knoefel, W. Janni, J. Fischer, N. Stoecklein, 
D. Niederacher (Düsseldorf)

17.00–18.00 Pathologie C. Denkert (Berlin)°
A. Staebler (Tübingen)°

P058 Die Immunhistochemische Bestimmung von Urokinase Plasminogen Aktivator
(uPA) und Plasminogen Aktivator Inhibitor-1 (PAI-1) in Kombination mit einer 
semiquantitativen Bildanalytik stellt eine aussagekräftige Alternativmethode zum
quantitativen ELISA-Test bei Brustkrebspatientinnen dar

* D. S. Lang, U. Heilenkötter, W. Schumm, B. Lie, 
O. Behrens, R. Simon, E. Vollmer, T. Goldmann 
(Borstel, Itzehoe, Rendsburg, Henstedt-Ulzburg, 
Hamburg)

P059 One Step Nucleic Acid Amplification (OSNA) – ein standardisiertes Verfahren zur
intraoperativen Sentineldiagnostik beim Mammakarzinom

G. Broinger (Linz/Österreich)

P060 E-Cadherin Expression bei abdominal metastasierten Mammakarzinomen * M. Debald, H. U. Schildhaus, M. Wolfgarten, W. Kuhn, 
M. Braun (Bonn, , München)

P061 Beeinflussen numerische Aberrationen des Zentromers von Chromosom 17 den
Amplifikationsstatus des HER-2/neu Genes? Brauchen wir neue Referenz-Gene? 

* K. Friedrich, R. Pohlers, C. Jakob, G. Baretton (Dresden)
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16.00–17.00 Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie I S. Becker (Lübeck)°
M. P. Lux (Erlangen)°

P062 "Stammzelltherapien" in der Brustchirurgie – Anspruch und Wirklichkeit * F. Lampert, S. Grabin, N. Torio-Padron, G. B. Stark 
(Freiburg)

P063 Autologe Augmentationsmastopexie nach Rubin zur Korrektur der ptotischen
Brust nach massiver Gewichtsabnahme

N. Torio-Padron, V. Penna, F. Simunovic, 
G. B. Stark (Freiburg)

P064 Angiogenetische und Adipogenetische Stimulation beim Tissue Engineering von
vaskularisiertem Fettgewebe in einer Wachstumskammer

* J. H. Dolderer, S. M. Schiller, F. Medved, R. Haas, 
U. Schröder, K. Kohler, L. Prantl, H.-U. Häring, 
D. Siegel-Axel, H.-E. Schaller (
Regensburg, Freiburg, Tübingen, Magdeburg)

P065 Analysis of immediate breast reconstruction with the use of titanized polypropy-
lene mesh (TiLOOP® Bra) 

* E. Klein, M. Kiechle, J. Ettl, D. Paepke, 
S. Paepke (München)

P066 Stellen Tamoxifen und Aromatasehemmer eine Kontraindikation für die 
mikrovaskuläre Brustrekonstruktion dar?

* A. Jokuszies, C. Radtke, C. Betzler, P. Vogt (Hannover) 

P067 10-Jahres-Trend in der operativen Therapie der Gynäkomastie A. Heckmann (Hannover)

P068 Brustrekonstruktion bei der sehr schlanken Patientin - 
Mikrochirurgische Alternativen zum DIEP-Flap 

* C. Lange, U. von Fritschen (Berlin)

P070 Subpectorale Implantateinlage in der onkoplastisch-rekonstruktiven Mammachi-
rurgie – Gewohnheit oder Notwendigkeit?

* J. Krol, S. Paepke, S. Dittmer, A. Rezai, E. Klein, 
M. Kiechle (München)

P071 Lebensqualität, psychologische Veränderungen und klinische Ergebnisse nach
Brustaugmentation

A. Totis, L. Kovacs, O. Papadopoulos, H.G. Machens, 
E. Biemer, * N. Papadopulos 
(München, Athen/Griechenland)

P072 Quo vadis? Brustimplantate-aktuelle Entwicklungen und neue Konzepte I. Sukhova, D. Müller, M. Eisenmann-Klein, H.-G. Machens, 
* J.-T. Schantz (München, Regensburg)

P074 Beidseitige Reduktionsplastik bei ausgeprägter und schmerzhafter Graft versus
Host Disease des Haut- und Bindegewebes nach allogener Stammzelltransplanta-
tion bei akuter lymphatischer Leukämie

* W. Malter, C. Scheid, C. Fridrich, M. Hallek, P. Mallmann, 
S. Kraemer (Köln)

P075 Latissimus über DIEP - Ein außergewöhnlicher Weg zur Volumenoptimierung nach
Teilnekrose einer autologen Brustrekonstruktion

N. Breitenfeldt (Kiel)

P134 Die "tertiäre" Brustrekonstruktion mittels freiem DIEP-flap bei Kapselfibrose * P. Richrath, B. Munder, P. Behrendt, K. Seidenstücker, 
C. Andree (Düsseldorf)

P136 Autologe Brustrekonstruktion mit einer freien myokutanen M. gracilis 
Lappenplastik nach Ablatio mammae 

W. Scherzed, A. Tabrisi, T. Pierson, A. Gröger, 
H. Menke (Offenbach)

P138 Die Qualität ästhetisch-chirurgischer Eingriffe an der Brust durch Weiterbildungs-
assistenten der Plastischen Chirurgie

* G. Koulaxouzidis, A. Momeni, F. Simunovic, H. Bannasch,
G. B. Stark, * N. Torio-Padron (Freiburg, Palo Alto/USA)
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P140 Sind freie mikrochirurgische Lappenplastiken sicher für die autologe Brustrekon-
struktion? Eine prospektive Studie über die mikrochirurgische Brustrekon-
struktion als integrale Therapieoption im Brustzentrum Düsseldorf-Gerresheim
bei über 1000 Patientinnen

* B. Munder, K. Seidenstücker, C. Witzel, P. Richrath, 
M. Hagouan, T. Köppe, P. Behrendt, C. Nestlé-Krämling, 
W. Audretsch, C. Andree (Düsseldorf)

16.00–17.00 Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie II E. Remmel (Bremerhaven)

P076 Nipplesparing mastectomy und Sofortrekonstruktion mit humaner azellulärer 
Matrix (Epiflex) bei ausgedehntem DCIS - ein Fallbericht mit aktueller Literatur- 

* N. Bündgen, K. Baumann, D. Fischer, S. Becker, 
M. Thill (Lübeck)

P077 Untersuchung der Auswirkung des Brustvolumens auf die Wirbelsäulenstatik bei
Patientinnen mit Makromastie und Mammareduktionsplastik- erste Erfahrungen
einer wissenschaftlichen Studie

* S. Mohrmann, B. Kühlmann, K. Zwiefel, J. Salmen, 
E. Langer, N. Kasprowicz, U. Ortmann, W. Janni, 
M. Betsch (Düsseldorf)

P078 Einsatz des teilresorbierbaren Zweikomponenten-Polypropylen-Vicryl-Meshs 
(SERAGYN®BR) als Gewebeinterponat in der plastisch-rekonstruktiven 
Mammachirurgie – Erste Erfahrungen

S. Paepke, E. Klein, * S. Dittmer, R. Ohlinger, 
M. Kiechle (München, Greifswald)

P079 Volumenkontrolle des Behandlungsergebnis durch 3D Photodokumentation mit-
tels Vectra 3D von Canfield nach Lipofilling der Brust

B. Munder, K. Seidenstücker, P. Behrendt, C. Witzel, 
P. Richrath, C. Andree, * M. Hagouan (Düsseldorf)

P080 Hautperforation nach Implantatrekonstruktion bei Mammakarzinom – Mögliche 
Indikation für die azelluläre Hautmatrix Strattice™ ?

* M. Belaidi, M. Korell, G. Unruh (Neuss)

P081 Expander-Implant-Rekonstruktion: Komorbidität und Patientenzufriedenheit –
Eine monozentrischen Untersuchung eines Brustzentrums der Maximalversor-
gung in einer 10-Jahres-Periode

* P. Kern, F. Zarth, R. Kimmig, M. Rezai (Essen, Düsseldorf)

P082 Schonung der A. thoracica interna bei der mikrovaskulären Brustrekonstruktion
durch präoperative CT-Angiographie

* S. Schirmer, A. Cervelli, H.-B. Gehl, H. Fansa (Bielefeld)

P083 Rupturiertes PIP Brustimplantat nach ästhetischer Brustaugmentation: Fallbe-
richt, operatives Vorgehen und histologische Aufarbeitung 

* M. Dieterich, A. Stachs, A. Krause, T. Reimer, B. Gerber
(Rostock)

P084 Nipple-sparende subkutane Mastektomie als dual-plane Rekonstruktion mit 
fasciocutaner- und Titannetzbedeckung bei Patientinnen mit Makromastie

* S. Paepke, E. Klein, J. Ettl, M. Niemeyer, J. Krol, D. Pa-
epke, M. Kiechle (München)

P086 Eine nicht invasive Methode zum Monitoring von freien Lappen zur 
Brustrekonstruktion

* J. Rothenberger, H.-E. Schaller, 
A. Rahmanian-Schwarz (Tübingen)

P087 Abdominale Narbenposition nach Brustrekonstruktion mittels TRAM / DIEP und
Patientenzufriedenheit

* V. Penna, N. T. Padron, G. B. Stark (Freiburg)

P088 Reduktionsplastik der Mamma mit kranialer Stielung * K. Baumann, N. Bündgen, D. Fischer, S. Becker, 
M. Thill (Lübeck)

P089 Das optimierte Dekolleté nach vertikaler Mammaplastik: Der bi-vektorielle 
Mamilla-Areola-Komplex (MAK)

* D. mon O'Dey, A. Bozkurt, N. Pallua (Aachen)

P090 Eine Perfusionscharakteristik von DIEP und SGAP Lappen während der 
Transplantation zur Brustrekonstruktion

* A. Rahmanian-Schwarz, H.-E. Schaller, 
J. Rothenberger (Tübingen)
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P091 Skin-Sparing Mastektomie und Implantatrekonstruktion * S. Krämer, W. Malter, M. Rezai, 
P. Mallmann (Köln, Düsseldorf)

P092 Mikrovaskuläre Lymphknotentransplantation zur Behandlung des chronischen
Lymphödems: ein 1-Jahres Follow-up 

Y. Harder, * D. Müller, F. Rezaeian, K. Stock, 
S. Sörensen, C. Becker, H.-G. Machens 
(München, Freising, Paris/Frankreich)

16.00–17.00 Radiologie (Diagnostik) R. Schulz-Wendtland (Erlangen)

P093 Vergleich der digitalen direkten Flachdetektor-Mammographie und der indirekten
Kleinfeld-CCD-Technik in der Abgrenzung von Mikrokalk mittels eines 
antropro-morphen Mammaphantom

* B. Krug, J. Boecker, H. Bovenschulte, H. Stützer (Köln)

P094 Tumorstadium und Tumordetektion bei Mammakarzinompatientinnen mit 
positiver Familienanamnese

F. Schwab, M. Vetter, * U. Güth (Basel/Schweiz)

P095 Wertigkeit der semiquantitativen Sonoelastographie (Strain ratio) in der 
Differenzierung maligner von benignen Brusttumoren

* A. Stachs, S. Hartmann, M. Dieterich, T. Reimer, 
B. Gerber (Rostock)

P096 Stellenwert der Galaktographie in der modernen multimodalen 
Mammadiagnostik: Eine Umfrage an den deutschen Brustzentren.

* K. Scheurlen, A. Schnitzer, S. O. Schönberg, 
K. Wasser (Mannheim)

P097 Stellenwert der Galaktographie in der modernen multimodalen 
Mammadiagnostik: Eine systematische Literaturanalyse.

* K. Scheurlen, A. Schnitzer, S. O. Schönberg, 
K. Wasser (Mannheim)

P098 Mikrokalkformationen als prognostisches Mittel beim mammographisch 
detektierten Mammakarzinom

* C. Wisgickl, A. Ramaswamy, M. Kalder,
U. Wagner, M. Rominger, U. Albert (Marburg)

P099 Sichtbarkeitsvorhersage von Läsionen in mammographischen Aufnahmen S. Simbt, H.-I. Maack, * N. Wieberneit, H. Heese (Hamburg)

P100 Ist die MR-Mammografie (MRM) zum Lokalstaging eines histologisch gesicherten
Mamma-Karzinoms bei laktierender Brust zu empfehlen?

* A. Baur, S. Bahrs, S. Speck, B. Wietek, M. Hahn, 
C. Claussen, K. Siegmann (Tübingen)

P101 Single-Staging Methoden beim Mammakarzinom - Ist eine Erfassung des 
Stammskelettes ausreichend?

* J. Krammer, C. G. Kaiser, D. Engel, A. Schnitzer, J. Brade,
S. O. Schönberg, K. Wasser (Mannheim)

P102 Verteilung der Drüsengewebs-"Dichteklassen" in der MRT: Wie häufig ist die
"dichte" Brust in der MRT verglichen mit der Mammographie?

* N. L. Hansen, S. Schrading, C. Kuhl (Aachen)

P103 Ist eine komplette Resektion kleinerer, nur MR-tomographisch sichtbarer 
Karzinome mittels MR-gesteuerter Vakuumbiopsie möglich?

* A. Barabasch, S. Schrading, K. Strobel, H. Schild, 
C. Kuhl (Aachen, Bonn)

16.00–17.00 Radioonkologie R. Souchon (Tübingen)

P104 Potentielle Einflussfaktoren auf die Hauttoxizität während einer Strahlentherapie
nach brusterhaltender Operation 

* A. Sfintizky, U. Kraus-Tiefenbacher, G. Welzel, 
A. Simeonova, K. Siebenlist, M. Sütterlin, 
F. Wenz (Mannheim)

P105 S3-Leitlinie Mammakarzinom und AGO Kommission Mamma-Empfehlungen 2012:
Unterschiede in den Empfehlungen zur Radiotherapie (RT) im Rahmen der 
Primärtherapie

* R. Souchon, T. Fehm, W. Budach, 
J. Dunst (Tübingen, Düsseldorf, Lübeck)
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P106 3D geplanter, simultan integrierter Boost bei Mammakarzinom – eine geeignete
Option?)

* K. Piefel, T. Schneider, M. H. Seegenschmiedt, 
S. Glessmer, S. Söger, O. Bislich, F. Fehlauer (Hamburg)

P107 Die intraoperative Mammasonographie zur Vorbereitung der intraoperativen
Strahlentherapie im Rahmen der brusterhaltenden Therapie des 
Mammakarzinoms

* K. Zwiefel, S. Mohrmann, J. Salmen, U. Ortmann, 
C. Matuschek, I. Simiantonakis, M. Ghorbanpour, 
W. Budach, W. Janni (Düsseldorf)

16.00–17.00 Varia J. Tio (Münster)
I. Witzel (Hamburg) 

P108 SFRP1 als Biomarker für das tripelnegative Mammakarzinom (TNBC) * C. Hülsewig, C. Bernemann, L. Kiesel, C. Ruckert, 
C. Liedtke (Münster))

P109 Möglichkeiten und Grenzen der BPMN als Werkzeug zur Modellierung 
medizinischer Prozesse und evidenzbasierter Behandlungspfade

* D. Andrzejewski, P. Ledwon, E. Beck (Brandenburg)

P110 Improved Clinical Breast Examination Competencies via Intelligent Simulator 
Training

* M. K. Goldstein, M. A. Mehn, H. S. Pennypacker, 
B. C. Brost, W. O. Peterson, 
A. Nicometo (Gainesville/USA, Rochester/USA)

P111 Leben- und Daseinsfreude pur * S. Kallnbach, J. Raap (Köln)

P112 Yoga zur begleitenden Behandlung Chemotherapie-induzierter Fatigue bei Frauen
mit Mammakarzinom – Protokoll einer multizentrischen randomisiert-
kontrollierten Interventionsstudie

* H. Cramer, C. Handmann, I. Schwidde, R. Keller, 
P. Voiss, F. Baumann, S. Kümmel, 
G. Dobos (Essen, Bad Neuenahr, Köln)

P113 Meta-Analyse zur Wirkung von Stressbewältigung durch Achtsamkeit auf 
Lebensqualität und psychische Beeinträchtigung bei Patientinnen mit 
Mammakarzinom

* H. Cramer, R. Lauche, A. Paul, S. Kümmel, 
G. Dobos (Essen)

P114 Meta-Analyse zur Wirkung von Yoga auf Lebensqualität und psychische 
Beeinträchtigung bei Patientinnen mit Mammakarzinom

* H. Cramer, S. Lange, P. Klose, A. Paul, S. Kümmel, 
G. Dobos (Essen)

P115 23-jährige Patientin mit inflammatorischem myofibroblastischen Tumor der linken
Mamma – Fallbeschreibung und Literaturübersicht

* K. Bosse, C. Ott, T. Biegner, F. Fend, K. Siegmann, 
D. Wallwiener, M. Hahn (Tübingen)

P116 3D Stereophotogrammetrie zur Brustuntersuchung, alternative Verfahren und 
Untersuchung der Genauigkeit und Reprodizierbarkeit 

H. Henseler (Hannover)

P117 Morphea profunda nach Operation und Bestrahlung eines Mammakarzinoms - eine
Fallvorstellung

* E. Enke, L.-C. Horn, S. Briest, M. Hindemith (Leipzig)

P118 Case Report: prämenopausale Patientin mit diabetischer Mastopathie * F. Hagemann, F. Wötzel, U. Naumann, M. Püsken, 
P. Barth, J. Tio (Münster)

P119 Bisphosphonates may improve survival of breast cancer patients with 
disseminated tumor cells in bone marrow

E. F. Solomayer, M. Banys, G. Gebauer, N. Krawczyk, 
D. Wallwiener, P. Hirnle, W. Janni, H. J. Lück, S. Becker, 
J. Huober, B. Wackwitz, T. Fehm (Homburg/Saar, 
Tübingen, Hamburg, Düsseldorf, Bielefeld, Hannover, 
St. Gallen/Schweiz, Nürnberg)
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P120 Prognostic significance of apoptotic disseminated tumor cells in primary breast
cancer patients

M. Banys, A. Hartkopf, N. Krawczyk, S. Becker, 
D. Wallwiener, T. Fehm (Tübingen, Hamburg)

P121 4EVER – Eine offene, multizentrische Studie der Phase IIIB, mit einer 
Kombinationstherapie von Everolimus (RAD001) und Exemestan bei 
postmenopausale Frauen mit Östrogenrezeptor-positivem, lokal 
fortgeschrittenem oder metastasiertem Brustkrebs

H. Tesch, D. Lüftner, P. A. Fasching, P. Hadji, W. Janni, 
M. P. Lux, A. Schneeweiss, J. Kreuzeder, M. Muth, 
E. Belleville (Frankfurt/Main, Berlin, Erlangen, Marburg,
Düsseldorf, Heidelberg, Nürnberg, Würzburg) 

16.00–17.00 Versorgungsforschung P. A. Fasching (Erlangen)
T. Fehm (Tübingen)

P122 Erkrankung und Therapie(-qualität) junger Patientinnen mit Mammakarzinom in
2002 - 2011

* D. Fischer, H. Marianne, A. Heinrich, M. Thill, I. Mebes, 
A. Waldmann, S. Becker, C. Banz-Jansen (Lübeck)

P123 Niedrige Prävalenz von Fernmetastasen stellt den Nutzen des apparativen 
Stagings beim primären Mammakarzinom im Stadium I und IIA in Frage

* T.-W. Park-Simon, N. Rios, N. Adaskina, C. Frömke , 
F. Papendorf, A. Zapf, P. Hillemanns (Hannover)

P124 Bevölkerungsbezogene, hormonrezeptorspezifische Inzidenz von Brustkrebs in
Deutschland

* C. Rusner, U. Bandemer-Greulich, B. Holleczek, 
G. Schubert-Fritschle, A. Stang (Halle/Saale,
Frankfurt/Oder, Saarbrücken, München)

P125 Verbessert die Teilnahme in adiuvanten Studien das Überleben im Vergleich zur
leitliniengerechten Behandlung beim Mammakarzinom? Eine retrospektive 
multizentrische Kohortenstudie mit 9452 Patientinnen

* L. Schwentner, R. Van Ewijk, C. Kurzeder, I. Hoffmann, 
J. König, R. Kreienberg, M. Blettner, A. Wöckel (Ulm,
Mainz, Essen)

P126 Aromatasehemmer-assoziierte Arthralgien in der adjuvanten endokrinen 
Therapie des Mammakarzinoms bei postmenopausalen Frauen: COMPACT 
(Compliance and Arthralgias in Clinical Therapy)

* C. Jackisch, M. Blettner, W. W. Bolten, N. Harbeck, 
H.-J. Hindenburg, P. Klein, R. Kreienberg, K. König, W. Rief,
D. Wallwiener, S. Zaun, P. Hadji (Offenbach, Mainz, 
Wiesbaden, München, Berlin, Rohrbach, Ulm, Steinbach,
Marburg, Tübingen, Wedel, Marburg)

P127 ACT-FASTER: Eine epidemiologische, prospektive Kohortenstudie bei 
postmenopausalen Patientinnen mit fortgeschrittenem, HR-positiven Brustkrebs
mit Fulvestrant und Exemestan unter Alltagsbedingungen

* K. Possinger, B. Bruno, W. Greiner, H. Ostermann, 
H. Tesch, S. Zaun, N. Maass (Berlin, Aachen, Bielefeld,
München, Frankfurt, Wedel)

P128 Brustkrebsspezifische Morbidität von Patienten nach Operation und adjuvanter
Therapie: Patient Reported Outcomes (PRO).

* S.Feiten, J. Dünnebacke, J. Heymanns, H. Köppler, 
J. Thomalla, C. van Roye, D. Wey, R. Weide (Koblenz)

P129 Die Behandlung von Patientinnen mit metastasiertem Mammakarzinom in einer
onkologischen Schwerpunktpraxis führt zu einem deutlich längeren 
Gesamtüberleben im Vergleich mit Registerdaten

* R. Weide, S. Feiten, V. Friesenhahn, J. Heymanns, 
K. Kleboth, J. Thomalla, C. van Roye, H. Köppler 
(Koblenz)

P130 Flächendeckende Darstellung der Qualität der onkologischen Versorgung durch
klinische Krebsregister im Sinne des Nationalen Krebsplanes – Beispiel 
Tumorzentrum Land Brandenburg – Arbeitsgruppe "Brustkrebs" 

A. Tillack, * W. Hartmann (Frankfurt/Oder)

P131 Health Utilities in der Senologie und gynäkologischen Onkologie in Deutschland * T. Hildebrandt, F. C. Thiel, C. Graf, M. R. Bani, 
C. R. Loehberg, M. G. Schrauder, S. M. Jud, C. C. Hack, 
P. A. Fasching, M. W. Beckmann, M. P. Lux (Erlangen)

P132 Trends und aktuelle Daten klinischer Krebsregister (KKR) in Deutschland * J. Engel, R. Eckel, G. Schubert-Fritschle (München)
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P133 Neue Ansätze zur Verwendung klinischer Routinedaten in der translationalen 
Forschung 

* C. M. Bayer, A. Hein, T. Ramming, M. G. Schrauder, 
S. M. Jud, C. Rauh, K. Heusinger, T. Ganslandt, 
M. W. Beckmann, P. A. Fasching, S. Skonetzki-Cheng
(Erlangen)

P135 Umfrageergebnis der AGZBZ zur Palliativmedizin in den Brustzentren R. Wuerstlein, J. Uellenberger, J. Gaertner, P. Mallmann, 
R. Voltz, N. Harbeck (München, Köln, Rosenheim)

P137 Ergebnisse eines Qualitätssicherungsprojekts beim Mammakarzinom mit einer
generischen zitronensäurefreien Paclitaxel Formulierung.

* J. Schilling, R. Heffinger 
(Schöneiche bei Berlin, Rosenheim)

P139 Bevölkerungsbezogenes, hormonrezeptorspezifisches Risiko von malignen 
Zweittumoren der weiblichen Brust in Deutschland

* K. Wolf, C. Rusner, U. Bandemer-Greulich, B. Holleczek, 
G. Schubert-Fritschle, A. Stang (Halle/Saale,
Frankfurt/Oder, Saarbrücken, München)

P141 Ergebnisqualität eines zertifizierten Brustzentrums in – "proof of principle" 
Datenanalyse einer prospektiven Tumordokumentation

* J. Heil, A. Gondos, G. Rauch, F. Marmé, J. Rom, 
M. Golatta, H. Junkermann, P. Sinn, S. Aulmann, J. Debus,
H. Hofe, F. Schütz, H. Brenner, C. Sohn, A. Schneeweiss
(Heidelberg)



LUNCH- UND SATELLITENSYMPOSIEN

Donnerstag, 05. Juli 2012

13.45–15.15 Uhr
Saal C 5.2/3

Lunchsymposium Roche Pharma AG

Metastasiertes Mammakarzinom: First-Line-Therapie im Wandel s. S. 17

13.45–15.15 Uhr
Saal C 4.2/3

Lunchsymposium Sividon Diagnostics GmbH

Chemotherapie vermeiden? EndoPredict®: Entscheidungshilfe vor Ort s. S. 17

15.45–16.45 Uhr
Saal C 5.2/3

Satellitensymposium Roche Pharma AG

Die HER2-positive Patientin im Fokus s. S. 20

Freitag, 06. Juli 2012

11.00–12.30 Uhr
Saal C 7.1

Satellitensymposiumsymposium AMGEN GmbH

Warum bleibt der Knochen im Fokus? – Knochengesundheit gestern, heute und morgen s. S. 31

12.45–14.15 Uhr
Saal C 5.2/3

Lunchsymposium Genomic Health, Inc.

Prognose und Prädiktion: Von konventionellen Faktoren zum genomischen Grading s. S. 32

12.45–14.15 Uhr
Saal C 6.2

Lunchsymposium Novartis Oncology

Zielgerichteter mTOR Inhibitor (RAD001, Everolismus) - eine innovative Standardtherapie beim 
fortgeschrittenen Mammakarzinom?

s. S. 32

12.45–14.15 Uhr
Saal C 6.1

Lunchsymposium TEVA GmbH

First-line Therapie des Metastasierenden Mamma-Karzinom s. S. 32

60 n

LU
NC

H-
 U

ND
 S

AT
EL

LI
TE

NS
YM

PO
SI

EN



n 61n 32. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Senologie n n n 05.–07. Juli 2012

F O R T B I L D U N G S K U R S E

FORTBILDUNGSKURSE

Donnerstag  |  05.07.2012  |  08.00 –09.30 Uhr

Im Rahmen der Jahrestagung bietet die Fortbildungs-
akademie der Deutschen Gesellschaft für Senologie Fort-
bildungskurse an. 
Die Teilnahmegebühr für die Kurse K1 bis K8 beträgt je
60,00 ¤, alle Kurse sind nur in Verbindung mit einer
Kongressteilnahme möglich. Die Teilnehmerzahlen sind
begrenzt.
Alle Fortbildungskurse sind in diesem Jahr von der
Landesärztekammer Baden-Württemberg in der Katego-
rie C mit jeweils 3 Fortbildungspunkten anerkannt.

n Kurs K1

State of the Art – Sonographische Vakuumbiopsie

Kursleiter: M. Hahn |  Tübingen 
U. Krainick-Strobel |  Tübingen
T. Töllner |  Stade

Der Kurs richtet sich an Kolleginnen und Kollegen, die
bisher keine Erfahrungen mit der sonographischen Vaku-
umbiopsie gemacht haben oder Ihre Kenntnisse auffri-
schen wollen. Die Kursleiter legen Wert darauf, dass die
Inhalte nicht nur in Theorie sondern auch anhand von
Praxisübungen in Kleingruppen vermittelt werden.

08.00–08.15 Technik, Indikationen und Durchführung
der sonographischen Vakuumbiopsie 
(Krainick-Strobel)

08.15–08.25 Fehlerquellen … und wie man sie 
vermeiden kann (Hahn)

08.25–08.35 Fallbeispiele (Töllner)

08.35–09.30 praktische Übungen am Phantom in
Kleingruppen (max. 5 Teilnehmer)

n Kurs K2

Komplementäre Mammadiagnostik für Senologen

Kursleiter: R. Schulz-Wendtland |  Erlangen 
E. Wenkel |  Erlangen

Unter komplementärer Mammadiagnostik versteht man
die klinische, sonographische, mammographische und
kernspintomographische Untersuchung der Brust sowie
die Abklärung auffälliger Befunde durch interventionelle
Methoden - es gilt seit 01/2007 für alle bildgebenden Ver-
fahren die einheitliche, verbindliche BI-RADS™ - Klassifi-
kation unter Berücksichtigung der aktuellen S3-Leitlinien
sowie der European guidelines for quality assurance in
breast cancer screening and diagnosis (2006).
Nach einem Übersichtsreferat werden exemplarische Fall-
beispiele mit leitlinienkonformer Diagnostik und Therapie
vorgestellt sowie ausführlich diskutiert.

n Kurs K3

Sonographie für Senologen

Kursleiter: V. Duda |  Marburg

08.00–08.30 Standardisierte Befundung von 
Mammasonogrammen nach BI-RADS 
analogen DEGUM Kriterien 
(V. Duda)

08.30–09.00 Anwendung der Kriterien anhand von
praktischen Beispielen – interaktives 
BI-RADS Training 
(A. Stamm)

09.00–09.30 US-gestützte interventionelle 
Maßnahmen: Feinnadelpunktion vs. 
Stanze, Stanze vs. Vakuumbiopsie, 
Intervention vs. offene Biopsie nach 
Markierung 
(V. Duda, A. Stamm)
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n Kurs K4

Pathologie für Senologen

Kursleiter: T. Decker |  Neubrandenburg

Nicht-invasive low grade-Neoplasien minimaler Größe sind
zunehmend Gegenstand der multidisziplinären Diskussion
in den präoperativen Teamkonferenzen im Mammographie-
Screening und in den Brustzentren. Besonders problema-
tisch ist dabei die Entscheidung über das weitere Vorgehen,
wenn diese Läsionen in der minimal-invasiven Biopsie ent-
deckt werden.
Der Kurs richtet sich an senologisch tätige Kollegen aller
Fachrichtungen. Er behandelt zunächst die Grundlagen der
Biologie und der morphologischen Definition von flacher
epithelialer Atypie, atypischer duktaler Hyperplasie und lo-
bulärer Neoplasie sowie ihre Inzidenz im Licht des Scree-
ningprogramms.
Der Umgang mit den drei Gruppen von Läsionen nach Di-
agnose in der minimal-invasiven Biopsie wird dann interdis-
ziplinär an typischen Beispielen aus der Bildgebung und
anhand virtueller Mikroskopie diskutiert und Lösungsmög-
lichkeiten aufgezeigt. Abschließend wird das Problem der
in einem Teil der Fälle resultierenden dia-gnostischen Ope-
rationen interdisziplinär beleuchtet.

1. Einführung minimale nicht-invasive Neoplasien

Pathologie: Biologisches Spektrum, Risikobeurteilung
T. Decker, Neubrandenburg (10’) 

Radiologie: Inzidenz, Detektion, Rolle des 
Mammographie-Screening
S. Weigel, Münster (10’)

2. Handling in der minimal-invasiven Biopsie

Atypische Proliferation, duktaler Typ (AEPDT) / 
Atypische Duktale Hyperplasie (ADH)
S. Weigel, Münster; C. Focke, Neubrandenburg; 
J. Tio, Münster (15’)

Flache epithelile Atypie (FEA) 
S. Weigel, Münster; C. Focke, Neubrandenburg, 
J. Tio, Münster (15’)

Lobuläre Neoplasien
S. Weigel, Münster; C. Focke, Neubrandenburg;
J. Tio, Münster (15’)

3. Diagnostische Operation – Konzept und praktische
Durchführung 

Konzept und praktische Durchführung
J. Tio, Münster (10‘)

Pathologische Untersuchung
C. Focke, Neubrandenburg (10‘)

4. Zusammenfassung
T. Decker, Neubrandenburg (5‘)

n Kurs K5

Indikationsbezogene operative Konzepte der 
Mammakarzinom-Chirurgie

Kursleiter: J. Hoffmann |  Tübingen
M. Marx |  Görlitz
A. Peek |  Frankfurt/Main

Mit der neuen Klassifikation der operativen Prozeduren
von Hoffmann/Wallwiener (Tübingen) haben alle Brust-
operatöre in der Bundesrepublik Deutschland die Mög-
lichkeit ihr eigenes Handeln als auch die möglichen
operativen Konzepte qualitätsgesichert abzubilden. 
Im Workshop werden stadienbezogen die möglichen
operativen Konzepte der Therapie der aktuellen S3-
leitlinien assoziiert und an Patientenbeispielen demons-
triert. Vom segmentalen DCIS-Resektionskonzept über
„Skin-Sparing-Mastektomie“ und das serielle Konzept der
„Skin-conserving-Mastektomie“ bei genetischen Prädis-
positionen und anderen Indikationen. Die Indikationen
von Silikonimplantaten, Gewebeexpandern und das
Konvertieren zum Eigengewebsaufbau in Korrespondenz
zur bestrahlten, versus nicht bestrahlten Brust sind ein
weiterer Schwerpunkt.
Onkoplastische Reduktionstechniken werden ebenso
demonstriert wie die Anwendung von Eigengewebe:
Latissimus-dorsi-Lappen, gestielter TRAM, Diep-Flap und
FCI-Gap. Die Interaktion mit den Kursteilnehmern ist ein
Hauptanliegen dieses Kurses.
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Für die Kursteilnehmer besteht die Möglichkeit, bis
14 Tage vor dem Kongress, spezielle Fälle, Komplikationen
etc. per E-Mail an Herrn Dr. Marx (mario.marx@elblandkli-
niken.de) zu senden und damit gemeinsam die Expertise-
des Auditoriums und der Referenten zu nutzen, um
individuelle Lösungen zu erarbeiten.  

n Kurs K6

Innovative operative Techniken

Kursleiter: M. Thill |  Lübeck 
M. Warm |  Köln   

1. Neue Möglichkeiten in der Sofortrekonstruktion 
(SERAGYN BR, Epiflex, SurgiMend, Strattice) und 
Lipofilling (15’) (Warm)

2. ROLL, SNOLL und intraoperative Resektionsrand-
beurteilung (MarginProbe, TouchPrep) (15’) (Thill)

3. MPI und SentiMag – Vision oder Wirklichkeit (10’) 
(Baumann)

4. Innovative Techniken rund um die Sentinel-
Node-Biopsie (Indocyaningrün-Fluoreszenz, OSNA, 
SPECT) (10’) (Thill)

5. Neue operative Tools (BiClamp, Harmonic Knife, 
Radiofrequenzablation) – Reif für den Alltag? (15’) 
(Warm)

n Kurs K7

Interdisziplinäre Fallbesprechung für die 
lokoregionäre Therapie

Kursleiter: U. Kraus-Tiefenbacher |  Mannheim

08.00–08.20 Vortrag 1
Langzeitergebnisse nach BET und 
Brustrekonstruktion (Erörtert werden 
soll insbesondere, welche rekonstruktiven
Möglichkeiten hinsichtlich der 
weiteren adjuvanten Therapie sinnvoll 
erscheinen)

08.20–08.30 Diskussion Vortrag 1

08.30–08.50 Vortrag 2
Die intraoperative Radiotherapie beim 
Mammakarzinom (Wie fügt sie sich in 
das BET-Konzept ein, ist die IORT eine 
Option bei vorbestrahlten Pateintinnen 
mit Lokalrezidiv?) 
(Sperk)

08.50–09.00 Diskussion Vortrag 2

09.00–09.30 Fallvorstellungen 
mit anschließender Diskussion

n Kurs K8

Intervallkarzinome im Mammographie-Screening –
Falldemonstrationen

Kursleiter: U. Kettritz |  Berlin

08.00 Klassifikation der Intervallkarzinome
und Fallbeispiele 
U. Kettritz, Berlin

08.30 Interaktive Fallvorstellung: 
Intervallkarzinome aus der Screening-
Einheit Neckar-Alb
H. Junkermann, Tübingen
Krainick-Strobel, Tübingen

09.00 Interaktive Fallvorstellung: 
Intervallkarzinome aus der Screening-
Einheit München Nord
H. Sittek, München
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Mittwoch, 04. Juli 2012

08.00–20.00 Uhr
Saal C 6.2.2

Medicor/Hologic Workshop: Einführung in die Tomosynthese in der Mammographie 

Donnerstag, 05. Juli 2012

12.30–15.00 Uhr
Saal C 7.3

IGPVA Mitgliederversammlung

15.00–19.00 Uhr
Saal C 9.2.2

Presseveranstaltung Roche Pharma AG

17.00–18.30 Uhr
Saal C 10.3

BLFG Vorstandssitzung

17.00–18.00 Uhr
Saal C 10.4

Sophia e.V. Mitgliederversammlung 

Freitag, 06. Juli 2012

08.30–10.30 Uhr
Saal C 9.2.2

Sentina-Studientreffen

11.00 –14.00 Uhr
Saal C 10.4

AG MiMi Mitgliederversammlung 2012 

1. Jahresbericht 2011 S. Paepke (München)

2. ICECure Studienergebnisse zur Kryoablation von Fibroadenomen M. Golatta (Heidelberg)

3. Konsensusempfehlung zur sonographisch gesteuerten Vakuumbiopsie  –
1.1 Aktualisierung 2012 

M. Hahn (Tübingen) 

4. Stellenwert der minimalinvasiven Diagnostik der Axilla nach ACOSOG Z0011 Studie I. V. Gruber (Tübingen)

5. Offenen Fragen und Projektvorschläge

6. Abschlussdiskussion S. Paepke (München)

12.45 –14.15 Uhr
Saal C 7.3

BLFG Mitgliederversammlung

14.00–14.30
Saal C 5.2/3

Genomic Pressekonferenz

14.00–18.00 Uhr
Saal C 9.3

BNGO e.V. Mitgliederversammlung
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Freitag, 06. Juli 2012

32. Ordentliche Mitgliederversammlung der Deutschen Gesellschaft für Senologie

07.30–08.30 Uhr
Saal C 5.2/3

TOP 01: Genehmigung der Tagesordnung

TOP 02:         Genehmigung des Protokolls der 31. Mitgliederversammlung 
vom 24. Juni 2011 in Dresden

TOP 03: Bericht des Präsidenten

TOP 04: Bericht des Schriftführers

TOP 06: Wahlen

TOP 07: Satzungsergänzung/ -änderung

TOP 08:  Verschiedenes

Samstag, 07. Juli 2012

07.30–09.00 Uhr
Saal C 10.4 Presseveranstaltung Karger Verlag

10.30–12.30 Uhr
Saal C 10.5 AGO Vorstandssitzung 



ZERTIFIZIERUNG

Die Tageszertifikate für Donnerstag und Freitag sind
täglich ab 16.00 Uhr, Samstag bereits ab 11.00 Uhr, im Ta-
gungsbüro erhältlich.

Tagungsteilnahme

Gesamtteilnahme 15 Punkte

Tagesteilnahme  |  05.07.2012 6 Punkte

Tagesteilnahme  |  06.07.2012 6 Punkte

Tagesteilnahme  |  07.07.2012 3 Punkte

Kurse

Kurse K1 – K8 3 Punkte

Ebenfalls ist die Tagung mit 17 AIO-Fortbildungspunkten
anerkannt. Die Jahrestagung ist von der FBA Frauenärzt-
lichen Bundesakademie empfohlen. 

HINWEISE FÜR VORTRAGENDE

Alle Sitzungsräume sind mit Laptop und Beamer aus-
gestattet. Bitte geben Sie Ihre Präsentation auf einem Me-
mory-Stick oder einer CD rechtzeitig vor Ihrem Vortrag
(spätestens 3 Stunden vor Beginn der Sitzung; bei Sitzun-
gen am frühen Vormittag bereits am Vorabend) am
Media-Check ab. Bitte wenden Sie sich bei weiteren Tech-
nikanfragen schriftlich an senologie@kelcon.de.
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A L L G E M E I N E  H I N W E I S E

TAGUNGSORT
ICS Internationales Congresscenter Stuttgart
Messepiazza 1  |  70629 Stuttgart
Informationen zur Anreise s. S. XX

TAGUNGSZEIT
Beginn: Donnerstag  |  05.07.2012  |  08.00 Uhr
Ende: Samstag  |  07.07.2012  |  13.00 Uhr
Die Zeiten beziehen sich auf den aktuellen Stand der Programmplanung und 
können noch Änderungen unterliegen!

TAGUNGSBÜRO 
Mittwoch  |  04.07.2012 17.00–19.00 Uhr  
Donnerstag  |  05.07.2012 07.00–20.00 Uhr
Freitag  |  06.07.2012 07.00–19.00 Uhr
Samstag  |  07.07.2012 08.00–13.00 Uhr
Änderungen vorbehalten. 

PREISE 2012
Wissenschaftspreis
Die Deutsche Gesellschaft für Senologie hat einen Preis für
herausragende Arbeiten ausgeschrieben, die ein Gebiet des
interdisziplinären Spektrums, das die Gesellschaft vertritt,
behandeln.

Klaus-Dieter-Schulz-Versorgungsforschungspreis
Die Deutsche Gesellschaft für Senologie verleiht auch im
Jahr 2012 im Rahmen der 32. Jahrestagung wieder den
Klaus-Dieter-Schulz-Versorgungsforschungspreis. Prämiert
werden Abstracteinreichungen für Poster oder Vorträge zur
32. Jahrestagung auf dem  Gebiet der senologischen Versor-
gungsforschung zu den Themenbereichen: Früherkennung
und Diagnostik des Mammakarzinoms, Versorgungsqualität
und Outcome-Forschung. Der Preis wird in Erinnerung an den
langjährigen 1. Vorsitzenden der Deutschen Gesellschaft für
Senologie, Herrn Prof. Dr. med. Klaus-Dieter Schulz, verge-
ben. Prof. Schulz beeinflusste über 20 Jahre  entscheidend
die Entwicklung der Onkologie. Als international anerkannter
Brustkrebsspezialist setzte er Zeichen bei der Diagnostik und
Behandlung des  Mammakarzinoms. Er förderte maßgeblich
die multi-disziplinäre Ausrichtung der Senologie, initiierte die
Leitlinienentwicklung, die Entwicklung von Brustzentren und
baute die Versorgungsforschung mit auf.

In Zusammenarbeit mit der 
Akademie für Fort- und Weiter-

bildung in der Radiologie
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HINWEISE FÜR POSTERAUTOREN 

Poster sind bitte am Mittwoch, 04.07.2012, in der Zeit
von 17.00–19.00 Uhr, oder am Donnerstag, 05.07.2012, bis
10.00 Uhr, an der für den Beitrag vorgesehenen Poster-
stellwand zu befestigen. Befestigungsmaterial wird vor
Ort zur Verfügung gestellt. Posterautoren sind gebeten,
sich während der Zeit der Posterbegehung bei ihrem Pos-
ter aufzuhalten und einen kurzen dreiminütigen Vortrag
(mit anschließender kurzer Diskussion) vorzubereiten.
Posterformat: Breite max. 90 cm; Höhe max. 130 cm.
Poster, die bis Samstag, 07.07.2012, 13.00 Uhr, nicht abge-
nommen wurden, müssen leider entsorgt werden.

POSTERBEGEHUNGEN

Die Posterbegehungen finden Donnerstag, 05.07.   2012,
17.00–18.00 Uhr sowie Freitag, 06.07.2012, 16.00–17.00
Uhr statt. Treffpunkt wird der Meetingpoint im Foyer G
direkt in der Poster-Ausstellung sein. Die Posterautoren
stellen dort kurz Ihre Werke vor. Während der Posterbe-
gehung wird den Teilnehmern Wine and Cheese gereicht.

ePOSTER

In diesem Jahr wird erstmals die klassische Posterausstel-
lung mit ePostern ergänzt. Dazu haben die Posterautoren
zu Ihrem Poster eine Powerpoint-Präsentation erstellt.
Die Terminals werden auf dem Meetingpoint integriert
werden, sodass alle Teilnehmer stets eine weitere Mög-
lichkeit haben, sich mit den Postern auseinanderzusetzen.

HOTELRESERVIERUNG

Bitte nutzen Sie hierfür die angebotenen Zimmer-
kontingente. Bitte nehmen Sie Ihre Buchung direkt im je-
weiligen Hotel unter dem Stichwort "Seno 2012" vor. Die
genannten Hotelpreise verstehen sich pro Zimmer und
Nacht, inklusive Frühstück und derzeit 7% MwSt. auf die
Übernachtung sowie 19% MwSt. auf den Frühstücksanteil.
Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Buchungsfristen.

Aktuelle Informationen zu Hotelreservierungen finden
Sie online unter www.senologiekongress.de.
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ANMELDUNG

Die Teilnahmegebühren für eine Kongresskarte bein-
halten die Teilnahme am wissenschaftlichen Programm
(exklusive Kurse) sowie die Kongressunterlagen. Um eine
vorherige Anmeldung bis spätestens 21.06.2012 an die
KelCon GmbH wird gebeten. Anmeldungen ohne gleich-
zeitige Zahlung können nicht bearbeitet werden. Bitte be-
achten Sie, dass die Zusatzveranstaltungen sowie das
Rahmenprogramm zum Zeitpunkt Ihrer Anmeldung be-
reits ausgebucht sein können. Auch wenn Sie sich online
registrieren konnten, impliziert dies keinen Anspruch auf
Belegung. Die Belegung wird erst mit der Bestätigung un-
sererseits akzeptiert. Eine Bestätigung geht Ihnen nach
Zahlungseingang der Teilnahmegebühren zu.

Alle Gebühren sind in Euro zu entrichten. Sämtliche Bank-
gebühren sind vom Teilnehmer zu tragen. Für Gruppen-
registrierungen nutzen Sie bitte das Gruppenformular,
welches Sie unter dem Punkt "Anmeldung" finden kön-
nen. Es können nur Überweisungen berücksichtigt wer-
den, die vor dem 22.06.2012 (Eingangsdatum) auf dem
Kongresskonto eingegangen sind. Ansonsten ist die Ge-
bühr im Kongressbüro vor Ort zu entrichten. Anmeldun-
gen vor Ort sind möglich. 
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BANKVERBINDUNG

Kontoinhaber: Deutsche Gesellschaft für Senologie e.V.
Deutsche Apotheker und Ärztebank
Kto.-Nr.: 0 604 147 634
BLZ: 300 606 01
Betreff: "Teilnehmergebühren Seno 2012"
IBAN: DE62 3006 0601 0604 1476 34
BIC (S.W.I.F.T.-Code): DAAEDEDD

STORNIERUNG KONGRESSTEILNAHME

Eine Stornierung bitten wir der KelCon GmbH ausschließ-
lich in schriftlicher Form mitzuteilen. Bei einer Stornie-
rung bis zum 30.04.2012 werden 50% der Gebühren
erstattet. Nach dem 30.04.2012 kann leider keine Rück-
erstattung erfolgen.

HAFTUNG

Für Verluste, Unfälle oder Schäden, gleich welchen
Ursprungs, an Personen und Sachen haften weder der
Veranstalter noch die KelCon GmbH. Teilnehmer und
Begleitpersonen nehmen auf eigene Verantwortung an dem
Kongress und allen begleitenden Veranstaltungen teil.

TEILNAHMEGEBÜHREN

1) Bitte legen Sie dem Anmeldeformular eine entsprechende Bescheinigung 
bei. (SHG = Selbsthilfegruppe)

2) Die Teilnahme ist nur in Verbindung mit der Gesamtteilnahme bzw. einer 
Tageskarte möglich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

3) Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, rechtzeitige Anmeldung erforderlich.

4) Mindestteilnehmerzahl ist erforderlich.
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Gesamtteilnahme ab 01.05.2012

Mitglied, Neumitglied 2012* 200,00 EUR 

Nichtmitglied 240,00 EUR 

Student, Assistent, MTA, Mitglied SHG1 100,00 EUR 

Tageskarte

Mitglied 100,00 EUR 

Nichtmitglied 120,00 EUR 

Student, Assistent, MTA, Mitglied SHG1 60,00 EUR 

Fortbildungskurse

Kurs K1—K8, jeweils2 60,00 EUR 

Rahmenprogramm (inkl. 19 % MwSt.) 3,4

Donnerstag  |  05.07.2012
Literaturspaziergang

20,00 EUR

Freitag  |  06.07.2012
Stadtrundfahrt mit Besuch des Fernsehturms 

35,00 EUR

Freitag  | 06.07.2012
Frau Schwätzle weiß, wo´s langgeht

20,00 EUR 

Freitag  |  06.07.2012  |  16.30 Uhr
Gesellschaftsabend3  Porsche Museum

75,00 EUR 
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PRESSE

Die Pressestelle steht den Vertretern der Medien als
fester Ansprechpartner vor, während und nach der
Jahrestagung, zur Verfügung. Gerne nehmen wir Sie in
unseren Presseverteiler auf und informieren Sie regel-
mäßig über aktuelle Themen der Tagung in Stuttgart. Vor
Ort stehen wir Ihnen vom 5. bis 7 Juli 2012 im Pressebüro
zu Verfügung. 
Dort liegt auch Ihre Pressekarte für Sie bereit, mit der Sie
sämtliche Vortragsveranstaltungen der Tagung besuchen
können.

Haben Sie Fragen zur Jahrestagung, suchen Sie einen
Experten oder Interviewpartner, benötigen Sie Informa-
tionsmaterial? Dann sprechen Sie uns gerne an!

Unser Kontakt
Silke Jakobi
Pressestelle 
Deutsche Gesellschaft für Senologie
Dieselstr. 2, 50859 Köln
Tel. +49 (0)2234 7011-584
Fax. +49 (0)2234-7011-6584
Mobil +49 (0)162-100 1092
E-Mail: presse@senologie.org

PRESSEBÜRO VOR ORT

Das Pressebüro befindet sich im Saal C 8.1.

PRESSEKONFERENZ 

Eine Pressekonferenz der Deutschen Gesellschaft  
für Senologie findet statt am:
Donnerstag  |  05. Juli 2012  |  11.00–12.00 Uhr 
Saal C 7.3
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Veranstaltungsort
Porsche Museum  |  Porscheplatz 1 
70435 Stuttgart-Zuffenhausen 

Teilnahmegebühr
75,00 ¤, inkl. 19 % MwSt.
Es wird ein Transfer von ICS zum Porsche-Museum und
zurück organisiert.

GESELLSCHAFTSABEND IM PORSCHE MUSEUM 
Freitag  |  06.07.2012  |  19:30 Uhr

Der Gesellschaftsabend findet dieses Jahr in dem Museum
des Autoherstellers Porsche in Stuttgart Zuffenhausen
statt. Die heutige Erfolgsbilanz des Stuttgarter Sportwa-
genherstellers basiert auf einer jahrzehntelangen Erfah-
rung im Automobilbau und  Motorsport. Die Geschichte der
Porsche-Sportwagen beginnt 1948 mit dem legendären
Typ 356 „Nr. 1“, doch das ideelle Fundament der Marke bil-
det das technische Lebenswerk von Professor Ferdinand
Porsche (1875-1951), das von seinem Sohn Ferry (1909-
1998) weitergeführt wurde. 
Tauchen Sie ein in die Porsche Firmengeschichte und er-
leben Sie einen einzigartigen Abend in dem spektakulärs-
ten von Porsche in Auftrag gegebene Bauprojekt. Das
gesamte historische und zeitgenössische Wissen um die
Marke Porsche ist in diesem Gebäude gebündelt und
macht so die “Faszination Porsche” für jeden erlebbar.
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LITERATURSPAZIERGANG
Donnerstag  |  05.07.2012  |  11:00–13:00 Uhr

Spaziergang durch Stuttgart, bei dem die Stuttgarter
Literaturgeschichte durch Erzählungen, Gedichte und
Briefe wieder lebendig wird.

Treffpunkt
Touristeninformation i-Punkt Stuttgart
Königstraße 1a  |  70173 Stuttgart

Teilnahmegebühr
20,00 ¤ pro Person, inkl. 19 % MwSt., 
Mindestteilnehmerzahl erforderlich.

STADTRUNDFAHRT 
MIT BESUCH DES FERNSEHTURMS
Freitag  |  06.07.2012  |  14:00–17:00 Uhr

Stuttgart bietet Ihnen viele prachtvolle An- und Aus-
sichten. Bei einer ausgiebigen Stadtrundfahrt genießen
Sie den besten Blick auf die eindrucksvollen Gebäude der
innerstädtischen Kulturmeile, erkunden das historische
Zentrum mit seinen erstaunlichen Schlössern und alten
Prachtbauten zu Fuß - und dann geht´s aufwärts.
Über Panoramastraße mit herrlichen Weitblick hinauf
zum Killesberg, vorbei an der berühmten Weissenhofsied-
lung und danach zum Wahrzeichen auf der Höhe der
Stadt, dem Fernsehturm. Von den 152 Meter der Aus-
sichtsplattform herab sehen Sie dann wirklich ganz Stutt-
gart - und mehr!

Abfahrt
14:00 Uhr am ICS 
(Internationales Congresscenter Stuttgart)

Messepiazza 1  |  70629 Stuttgart

Teilnahmegebühr
35,00 ¤ pro Person, inkl. 19 % MwSt., 
Mindestteilnehmerzahl erforderlich.
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"I HAN KEHRWOCH" - 
FRAU SCHWÄTZELE WEISS, WO´S LANGGEHT
Freitag  |  06.07.2012  |  15:00–17:00 Uhr

Frau Schwätzele weiß, wo‘s in Stuttgart langgeht! Die
resolute schwäbische Hausfrau führt Sie - bewaffnet mit
Besen und Staubtuch - durch die Stuttgarter Innenstadt
und kennt dabei keine Diskretion.

Egal, ob es um ihre Nachbarn geht, um ihre sparsamsten
Kochrezepte oder um große Stuttgarter Persönlichkeiten:
Vor Frau Schwätzele ist nichts und niemand sicher. Nur
ein einziger Mensch genießt ihren ungeteilten Respekt:
Der Erfinder der berühmt-berüchtigten schwäbischen
Kehrwoche... Ungewöhnlicher Stadtspaziergang der hei-
teren Art.

Treffpunkt
Wilhelmspalais  |  Konrad-Adenauer-Straße 2 
70173 Stuttgart

Teilnahmegebühr
20,00 ¤ pro Person, inkl. 19 % MwSt., 
Mindestteilnehmerzahl erforderlich.

Alle angebotenen Veranstaltungen haben eine begrenzte 
Teilnehmerzahl, Voranmeldung erforderlich.
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WEISSENHOFSIEDLUNG

Die Weissenhofsiedlung ist eines der bedeutendsten
Zeugnisse des Neuen Bauens: Sie entstand 1927 als Bau-
ausstellung der Stadt Stuttgart und des Deutschen Werk-
bundes. Unter der künstlerischen Leitung von  Ludwig
Mies van der Rohe haben 17 Architekten ein mustergülti-
ges Wohnprogramm für den modernen Großstadtmen-
schen geschaffen. 

Die an der Ausstellung beteiligten Architekten wie Le Cor-
busier, Gropius, Mies van der Rohe, Scharoun und andere,
waren in der damaligen Zeit nur in Kreisen der interna-
tionalen Avantgarde bekannt - heute zählen sie zu den be-
deutendsten Meistern der modernen Architektur. Auf dem
Weissenhof finden sich die Häuser dieser Architekten in
unmittelbarer Nachbarschaft: Das ist es, was die Siedlung
weltweit so einzigartig macht. 

Die wechselvolle Geschichte der Weissenhofsiedlung spie-
gelt die gesellschaftlichen und kulturellen Veränderungen
des 20. Jahrhunderts wider. Im Dritten Reich verfemt, im
Zweiten Weltkrieg teilweise zerstört, begegnete man der
Siedlung auch anschließend mit Ignoranz. Erst 1958
wurde die Weissenhofsiedlung unter Denkmalschutz ge-
stellt. Einen wichtigen Impuls brachte der 75. Jahrestag
der Werkbundausstellung auf dem Weissenhof: Im Jahr
2002 gelang es der Stadt Stuttgart, das Doppelhaus von
Le Corbusier zu erwerben, um darin das Weissenhofmu-
seum einzurichten.

ALTES SCHLOSS

Das Alte Schloss ist neben der benachbarten Stifts-
kirche das älteste erhalten gebliebene Bauwerk der Stadt.
Teile der Grundmauern gehen bis auf das 10. Jahrhundert
zurück, wo das Schloss um 941 als einfache Wasserburg
entstanden ist. In seiner wechselvollen Geschichte wurde
es mehrfach umgebaut, ergänzt, häufig belagert und in
Kriegen zerstört. Im 16. Jahrhundert entstand aus der
Burganlage ein Renaissanceschloss. Unter den schweren
Luftangriffen auf Stuttgart im Sommer 1944 sank es zum
Großteil in Schutt und Asche. Das Alte Schloss, tiefes
Symbol der württembergischen Landesgeschichte, wurde
bis 1969 wiederaufgebaut. 

Seit 1948 ist im Alten Schloss das Landesmuseum Würt-
temberg untergebracht - ein Geschichtsmuseum höchs-
ten Rangs für das Land. Die dazugehörige Schlosskapelle,
die Mitte des 16. Jahrhunderts entstand, gehört zu den
ältesten protestantischen Kulträumen Süddeutschlands.
Bis heute gibt sie eine herrliche Kulisse für sommerliche
Abendkonzerte ab. 
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BOHNENVIERTEL

Das Bohnenviertel entstand als erstes Wohnquartier im
15. Jahrhundert außerhalb der Stadtmauer. Hier siedelten
sich vor allem Handwerker, Weinbauern, Kleinhändler und
Pfandleiher an. Seinen Namen erhielt das Viertel wegen
der Armut seiner Bewohner: Sie pflanzten in ihren Gärten
Bohnen an und hängten diese später zum Trocknen an
ihren Häusern auf. Die ältesten Gebäude im Bohnenviertel
stammen aus dem 15. Jahrhundert. Der Schellenturm von
1564 ist alles, was von der histor-ischen Stadtmauer übrig
blieb. Seinen Namen verdankt er den Metallfesseln, den
sogenannten "Schellen", mit denen früher Sträflinge im
Innern festgekettet waren. 

Heute präsentiert sich das Bohnenviertel in liebevoll
  renoviertem Gewand. Die vielen kleinen Antiquitäten- und
Trödelläden laden zu einer Reise in die Vergangenheit ein.
Und in den gemütlichen Kneipen, Cafés und Weinstuben
lässt es sich herrlich entspannen. 

BAHNHOFSTURM

Der hohe Turm mit dem rotierenden Mercedes-Stern
beherbergt auf vier Stockwerken die Ausstellung des
TurmForums Stuttgart 21 zum Bahnprojekt Stuttgart -
Ulm. Dieses Projekt bietet der Metropolregion Stuttgart
bedeutende Entwicklungsmöglichkeiten für die kommen-
den 20 Jahre. Im Mittelpunkt steht der Umbau des Kopf-
bahnhofs in einen unterirdischen Durchgangsbahnhof.
Dadurch können die oberirdischen Bahnanlagen im Stutt-
garter Zentrum abgebaut werden. Diese 100 Hektar
große, freiwerdende Fläche bietet herausragende Chan-
cen für die Stadtentwicklung: Im künftigen Europaviertel
wird gearbeitet, gewohnt und eingekauft. Mittelpunkt des
neuen Stadtquartiers ist die neue Bibliothek. Im Turmfo-
rum Bahnprojekt Stuttgart - Ulm gibt es Sonderausstel-
lungen zum Stadtentwicklungsprojekt "Stuttgart 21" und
Kultur-Veranstaltungen mit Lesereihen.

Für die Richtigkeit der Angaben übernimmt die KelCon GmbH
keine Gewähr. 
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ANREISE PER FLUGZEUG

Die Terminals des Flughafens sind etwa 200
Meter vom Messe- und Kongressgelände ent-
fernt und können gut zu Fuß erreicht werden.

Dort besteht auch eine direkte S-Bahn-Verbindung zum
Stuttgarter Hauptbahnhof mit der S2 und der S3; Fahrt-
zeit 27 Minuten.

ANREISE MIT DER BAHN

Gut für die Umwelt. Bequem für Sie. 

Mit der Bahn ab 119 Euro zur 32. Jahrestagung
der Deutschen Gesellschaft für Senologie.  
Mit dem Kooperationsangebot der KelCon GmbH

und der Deutschen Bahn reisen Sie entspannt und komfor-
tabel zur 32. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für
Senologie.
Mit Ihrem Umstieg auf die Bahn helfen Sie unserer Um-
welt und tragen aktiv zum Klimaschutz bei.

Der Preis für Ihr Veranstaltungsticket zur Hin- und Rück-
fahrt* nach Stuttgart beträgt:

• 2. Klasse 149 Euro ohne Zugbindung / 
119 Euro mit Zugbindung**

• 1. Klasse 209 Euro ohne Zugbindung / 
179 Euro mit Zugbindung**

Ihre Fahrkarte gilt zwischen dem 03. und 09. Juli 2012.

Buchen Sie Ihre Reise telefonisch unter der Service-Num-
mer +49 (0)6182 – 94 666 22 mit dem Stichwort „Seno-
logie Stuttgart“ und halten Sie Ihre Kreditkarte zur
Zahlung bereit. 
Oder senden Sie uns eine E-Mail an firmendienst@kelcon.de.

Gerne beraten wir Sie auch bei der Planung Ihrer Anreise
und der Buchung Ihres Fluges. Bitte halten Sie dafür Ihre
vollständige Anschrift und Ihre Kreditkarte bereit.

* Vorausbuchungsfrist mindestens 3 Tage. Mit Zugbindung und Verkauf, solange 
der Vorrat reicht. Umtausch und Erstattung vor dem 1. Geltungstag 15 EUR, 
ab dem 1. Geltungstag ausgeschlossen. 

** Zuzüglich Platzreservierungsentgelt 4 EUR pro Strecke (wenn gewünscht). 
Sitzplätze können frühestens zwei Monate vor Anreise gebucht werden.

KONGRESSORT 

ICS Internationales Congresscenter Stuttgart
Messepiazza 1  |  70629 Stuttgart

ENTFERNUNG

Durch die Lage zwischen Flughafen und Autobahn ver-
fügt das Messe- und Kongressgelände über eine unver-
gleichbare Verkehrsstruktur. Direkte Anbindungen an die
A8, die B27, den Flughafen, die S-Bahn und an den geplan-
ten Nah- und Fernbahnhof sorgen für angenehm kurze
Wege im Minutenbereich zu uns. 

Auch die Wege zu einer großen Anzahl von Übernach-
tungsmöglichkeiten sind dadurch überraschend kurz. Die
Innenstadt Stuttgarts kann in ca. 20 Minuten mit der
S-Bahn erreicht werden.

KONTAKT

KelCon GmbH |  Firmendienst
Liebigstraße 11  |  63500 Seligenstadt
Tel.: +49 (0) 6182 / 94 666 22
Fax: +49 (0) 6182 / 94 666 44
firmendienst@kelcon.de  |  www.kelcon.de

ANREISE MIT DEM AUTO

Die Messe Stuttgart und das ICS Internationales 
Congresscenter Stuttgart liegen 13 km von der
Stuttgarter Stadtmitte entfernt und in direkter

Nähe zum Stuttgarter Flughafen. Das Messegelände kann
direkt mit dem PKW erreicht werden. 

PARKPLÄTZE

Direkt am Messe- und Kongressgelände stehen Besuch-
ern 8.200 Parkplätze zur Verfügung. Werden die Park-
plätze des Flughafens mitbenutzt, so sind dies weit mehr
als 15.000 Parkplätze.

Tiefgarage ICS (P22, P23)

Bosch-Parkhaus (P20, P21)
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AUSSTELLERVERANSTALTER DER 
FACHBEGLEITENDEN AUSSTELLUNG

KelCon GmbH | Matthias Neutsch
Tauentzienstraße | 10789 Berlin
Tel.: +49 (0) 30 - 679 66 88 51
Fax: +49 (0) 30 - 679 66 88 55
senologie@kelcon.de | www.kelcon.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Öffnungszeiten der begleitenden Ausstellung:

Aufbau

Di., 03. Juli 2012 08.00–22.00 Uhr
Mi., 04. Juli 2012 08.00–23.00 Uhr

Ausstellung

Do., 05. Juli 2012 09.00–18.00 Uhr
Fr., 06. Juli 2012 08.30–18.00 Uhr
Sa., 07. Juli 2012 08.30–13.00 Uhr

Abbau

Sa., 07. Juli 2012 13.00–22.00 Uhr
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NICHT-KOMMERZIELLE AUSSTELLER

Stand bei Drucklegung
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VORSITZENDE UND EINGELADENE REFERENTEN

Abele, Harald, Dr. med., Universitäts-Frauenklinik Tübingen, Calwerstr. 7,   
        72026 Tübingen
Adamietz, Irenäus Anton, Prof. Dr., Klinik für Strahlentherapie und 
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das Wissen all dieser Experten gefordert. Die Qualität des ge-
samten Behandlungsteams entscheidet darüber, ob und wie
eine Frau mit der Krankheit lebt. Dieses Prinzip der interdis-
ziplinären Zusammenarbeit findet seine Umsetzung in den
von der Deutschen Gesellschaft für Senologie gemeinsam mit
der Deutschen Krebsgesellschaft entwickelten Zertifizie-
rungsrichtlininen für Brustzentren. Sie wird außerdem in der
Zusammensetzung des Vorstandes der Gesellschaft sichtbar. 

Ihre Mitgliedschaft lohnt sich

• Als Mitglied können Sie die Jahrestagungen zu einer 
deutlich reduzierten Tagungsgebühr besuchen.

• Die Fortbildungsakademie der Deutschen Gesellschaft für
Senologie bietet ein umfangreiches Fortbildungsprgramm.

• Als Mitglied erhalten Sie viermal im Jahr die Fachzeit-
schrift „Senologie“.

• Die Deutsche Gesellschaft für Senologie fördert die 
Zusammenarbeit zwischen Niedergelassenen, Kliniken und 
Brustzentren sowie zwischen den Fachgesellschaften und 
Leistungserbringern. Das kommt allen an einer Brust-
behandlung Beteiligten zugute — auch Ihnen.

• Durch ihr politisches Engagement macht sich die Deutsche 
Gesellschaft für Senologie für die Anliegen der Patientinnen 
und damit auch für Ihr Anliegen stark. 

Das Antragsformular für Ihre Mitgliedschaft (auf Seite 96) er-
halten Sie auch über die Geschäftsstelle oder als PDF-Datei
unter www.senologie.org.

Deutsche Gesellschaft für Senologie

Geschäftsstelle

Deutschen Gesellschaft für Senologie e. V. 

Hausvogteiplatz 12

10117 Berlin

Tel.: +49 (0)30 - 514 88 33 45 

Fax: +49 (0)30 - 51 48 83 44

E-Mail: mail@senologie.org 
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KOMPETENZ ZUM WOHL DER FRAU

Seit 1981 engagiert sich die Deutsche Gesellschaft für Seno-
logie für die Brustgesundheit von Frauen. Sie erforscht, lehrt
und vermittelt Wissen über die nor-malen und gestörten
Funktionen der weiblichen Brust. Ihr ist es wichtig, den Erfah-
rungsaustausch zwischen Wissenschaftlern, unterschiedli-
chen medizinischen Disziplinen sowie Leistungserbringern im
Gesundheitswesen anzuregen. Sie schafft Rahmenbedingun-
gen dafür, dass Frauen mit Brusterkrankungen bestmöglich
beraten, behandelt und betreut werden. Auf Grundlage wis-
senschaftlicher Erkenntnisse entwickelt sie Standards und
Konsensusempfehlungen zu Diagnostik und Therapie. 
Im Mittelpunkt der Aktivitäten der Deutschen Gesellschaft für
Senologie steht der Brustkrebs. Hier sieht die medizinisch-
wissenschaftliche Fachgesellschaft ihren Auftrag darin, die
Lebensqualität von Frauen mit Brustkrebs zu steigern und
ihre Sterblichkeit zu senken. Um Diagnostik und Therapie bei
dieser Krankheit zu verbessern, erarbeitet die Deutsche Ge-
sellschaft für Senologie wissenschaftliche Leitlinien, fördert
den Wissensstand von an der Brustkrebsbehandlung betei-
ligten Ärzten und engagiert sich für die Prozess- und Struk-
turqualität von Behandlungseinrichtungen wie beispielsweise
Brustzentren. Darüber hinaus pflegt sie den Austausch mit
ausländischen senologischen Gesellschaften.

Interdisziplinarität als Programm 
Der Kampf gegen Brustkrebs ist nur mit interdisziplinären
Konzepten zu führen: Diagnostik, Therapie und Nachsorge
können auf hohem Niveau sichergestellt werden, wenn alle
beteiligten Fachdisziplinen sowie Wissenschaftler, Kranken-
kassen, Selbsthilfegruppen und Industrie kooperieren.
Die Deutsche Gesellschaft für Senologie ist Plattform unter-
schiedlicher Facharztgruppen. Sie gestaltet den Dialog zwi-
schen ihnen und anderen Leistungserbringern, die bei der
Behandlung von Frauen mit Brustkrebs gefordert sind. Von
den rund 1.900 Mitgliedern der Gesellschaft sind ein großer
Teil Gynäkologen, Radiologen, Chirurgen oder Internisten. Ra-
dioonkologen, Pathologen oder Plastische Chirurgen gehören
ebenfalls zu den medizinischen Fachgruppen, die für den  Er-
folg einer Brustkrebsbehandlung von Bedeutung sind. Um
Frauen mit Brustkrebs bestmöglich behandeln zu können, ist VE
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zertifiziertem Brustzentrum  |  Klinikum Rosenheim
Pettenkoferstraße 10  |  83022 Rosenheim
E-Mail: thomas.beck@kliro.de

Interessengemeinschaft der 
Programmverantwortlichen Ärzte Deutschland
Dr. Norbert Uleer
Frauenärzte am Bahnhofsplatz
Bahnhofsplatz 5  |  31134 Hildesheim
E-Mail: dr.uleer@mammascreening-hildesheim.de

Aktion „Bewusstsein für Brustkrebs“
Prof. Dr. Manfred Kaufmann
Sebastian-Rinz-Straße 5
60323 Frankfurt am Main

Frauenselbsthilfe nach Krebs e. V.
Frau Hilde Schulte
Frauenselbsthilfe nach Krebs Bundesverband e. V.
Haus der Krebs-Selbsthilfe
Thomas-Mann-Straße 40  |  53111 Bonn
E-Mail: kontakt@frauenselbsthilfe.de

BEIRAT DER AKTIONS- 
UND SELBSTHILFEGRUPPEN

Frauenselbsthilfe nach Krebs e. V.
Frau Hilde Schulte
Frauenselbsthilfe nach Krebs Bundesverband e. V.
Haus der Krebsselbsthilfe
Thomas-Mann-Straße 40  |  53111 Bonn
E-Mail: kontakt@frauenselbsthilfe.de

mamazone – Frauen und Forschung 
gegen Brustkrebs e. V.
Frau Ursula Goldmann-Posch
Max-Hempel-Straße 3  |  86153 Augsburg
E-Mail: info@mamazone.de

KOMEN Deutschland e. V.
Verein für die Heilung von Brustkrebs
Prof. Dr. Ute-Susann Albert
Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH
Brustzentrum
Baldingerstraße  |  35043 Marburg
E-Mail: albertu@med.uni-marburg.de

Women's Health Coalition e.V. 
Frau Irmgard Naß-Griegoleit
Heidelberger Landstraße 22  |  64297 Darmstadt
E-Mail: whc_nassde@yahoo.de



ANTRAG zur Aufnahme in die Deutsche Gesellschaft für Senologie
Senden Sie bitte Ihren Aufnahmeantrag, unterschrieben von zwei ordentlichen Mitgliedern der Deutschen Gesellschaft für Senologie oder aber unter
Beifügung Ihres Curriculum Vitae an die DGS, Geschäftsstelle, Hausvogteiplatz 12, 10117 Berlin, E-Mail: mail@senologie.org.
Informationen zur Gesellschaft finden Sie unter: www.senologie.org

Name Vorname

Beruf

Titel

PositionGeburtsdatum

Chirurgie

Innere Medizin

Radioonkologie

Diagnostische Radiologie

Pathologie

Gynäkologie / Geburtshilfe

Plastische und Wiederherstellungschirurgie

Sonstiges

Fa
ch

di
sz

ip
lin

Abgeschl. Hochschulstudium:

Assistent in der Facharztausbildung

Der festgesetzte jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt 60,00 € und für Assistenten in der Facharztausbildung 20,00 €.

ja

seit: Ende (vorauss.).

nein

Au
sb

ild
un

g
Al

lg
em

ei
ne

s

Institution

Land / PLZ / StadtStraße / Postfach

FaxTel.

E-Mail

Di
en

st
an

sc
hr

if
t

Institution

Land / PLZ / StadtStraße / Postfach

FaxTel.

E-Mail Zusendung der Zeitschrift „Senologie” bitte an

Pr
iv

at
an

sc
hr

if
t

Privatanschrift Dienstanschrift

Datum Unterschrift

Name 1. Bürge in Druckschrift Unterschrift 1. Bürge Name 2. Bürge in Druckschrift Unterschrift 2. Bürge

An
ha

ng

Curriculum Vitae oder



ANMELDUNG zur 32. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Senologie
Wenn möglich nutzen Sie bitte das Online-Formular unter www.senologiekongress.de

Name Vorname Titel

PLZ Stadt

Institution

Abteilung

Anschrift / Postfach

Land

Tel. Fax

Fortbildungsnummer (EFN)*E-Mail

in Klinik tätig

Bitte in Druckschrift ausfüllen!

in Praxis / MVZ tätig Vertreter Industrie

Student

FA Chirurgie

FA Innere Medizin

FA Radioonkologie

Gesamtteilnahme

Zusatzveranstaltungen

Tageskarte für den

FA Diagnostische Radiologie

FA Pathologie

FA Gynäkologie / Geburtshilfe

FA Plastische Chirurgie

Sonstiges:

Mitglied DGS, ÖGS, SGS, Neumitglied 20121

Nichtmitglied

Nichtmitglied

Student, Assistent, MTA, BCN, Mitglied SHG2

Student, Assistent, MTA, BCN, Mitglied SHG2

1 Wie werde ich Mitglied? Informationen siehe www.senologie.org
2 Bitte legen Sie dem Anmeldeformular eine entspr. Bescheinigung bei und halten diese auch vor Ort bereit. (SHG = Selbsthilfegruppe, BCN = Breast Care Nurse)
3 Die Teilnahme ist nur in Verbindung mit der Gesamtteilnahme bzw. einer Tageskarte möglich. 
4 Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine rechtzeitige Anmeldung ist erforderlich.
5 Mindestteilnehmerzahl erforderlich.

* zur vereinfachten Erfassung der Fortbildungspunkte der Ärztekammer über einen Code auf Ihrem Namensschild zum Scannen an Terminals

Fortbildungskurse (K1 – K8)3,4

Mitglied DGS, ÖGS, SGS, Neumitglied 20121

€ 200,00

€ 240,00

€ 100,00

€ 100,00

05.07.2012 06.07.2012 07.07.2012

€ 120,00

€ 160,00

€ 160,00

€ 100,00

K1 K2 K3 K4 K5 K6 K7 K8

€ 120,00

€ 160,00

€ 100,00

€ 120,00

€ 160,00

Mitglied SHG Medizinisches Fachpersonal

Chefarzt Oberarzt Assistenzarzt in Weiterbildung

Medizinisch-technische Assistenz Breast Care Nurse Sonstiges:

Te
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) Zahlungseingang ab 01.05.2012



GR
US

SW
OR

TE

Person(en) à
Gesellschaftsabend
Freitag, 06.07.2012, 20.00 Uhr4

Zahlungseingang

Datum Unterschrift

3.
 Z

ah
lu

ng Anmeldung ohne gleichzeitige Zahlung werden nicht bearbeitet. Alle Gebühren sind in € zu entrichten. Anfallende Bankgebühren sind vom Teilnehmer zu tragen.

Auf jeder Banküberweisung muss der Name des Teilnehmers deutlich aufgeführt sein. Bei Sammelüberweisungen fügen Sie bitte eine Namensliste bei.

Person(en) à

Person(en) à

Literaturspaziergang
Donnerstag, 05.07.20124,5

Stadtrundfahrt mit Besuch des Fernsehturms
Freitag, 06.07.20124,5

Frau Schwätzele weiß, wo´s langgeht
Freitag, 06.07.20124,5

Ich habe den Gesamtbetrag in Höhe von:

Visa MasterCard Amex Kartennummer:

Kartenbesitzer (wie auf Karte vermerkt): gültig bis:

Ich wünsche eine Zahlung per Kreditkarte.
Hiermit autorisiere ich die KelCon GmbH, das angegebene Kreditkartenkonto mit der Gesamtsumme der von mir mit dieser Anmeldung getätigten Buchung 
zu belasten. Weiterhin stimme ich zu, dass die KelCon GmbH im Falle von Buchungsänderungen das Kreditkartenkonto mit dem entsprechenden Betrag 
belastet oder diesen rückerstattet.

Kongresskonto: Kontoinhaber: Deutsche Gesellschaft für Senologie e.V., Kto.-Nr.: 0 604 147 634, BLZ: 300 606 01, apo Bank
Betreff: „Teilnehmergebühren Seno 2012”, IBAN: DE62 3006 0601 0604 1476 34, BIC (S.W.I.F.T.-Code): DAAEDEDD

–– spesenfrei –– überwiesen.€

Alle Gebühren des Rahmenprogramms inkl. 19% MwSt.

Gesamtbetrag (Punkt 1–2): €

€ 75,00

€ 20,00

€ 35,00

Ich erkenne die auf der Kongresshomepage veröffentlichten Teilnahmebedingungen an.

Bitte spätestens bis zum 21.06.2012 zurücksenden an:
KelCon GmbH � Tauentzienstr. 1 � 10789 Berlin

Tel.: 030 / 679 66 88 50 � Fax: 030 / 679 66 88 55
E-Mail: registration-senologie@kelcon.de � Internet: www.senologiekongress.de

2.
 R

ah
m
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og
ra

m
m

Person(en) à € 20,00

ab 01.05.2012




